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Innova Immobilien GmbH / remax-innova.at

WERT
SCHÄTZUNG
bei Ihrem Immobilien-Experten

Buchen Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung bei
unseren Immobilien-Experten

Ein ganzer Monat
mit Bier und Kultur
Zum mittlerweile 14. Mal geht
heuer der Innviertler Biermärz
über die Bühne. Die Wirte und
Brauereien der Bierregion Innvier-
tel haben ein umfangreiches Pro-
gramm über 31 Tage mit Bier, Ku-
linarik, Kunst und Kultur auf die
Beine gestellt. Das Angebot reicht
von Brauereiführungen über Soc-
cergolf-Partien bis hin zu thema-
tischen Sauna-Aufgüssen. Seite 2

Frühjahrskonzerte Neben bekannten Werken aus Film und Fernsehen erklingt bei den Frühjahrskonzerten
des Musikvereins Rossbach am 6. und 7. März auch ein Waldhorn-Solostück von Daniel Gradinger. Seite 28 / Foto: MV Rossbach

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ
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Jetzt buchen auf tips.at/winter
oder direkt bei sabtours via QR-Code

oder telefonisch unter 0732 307215 6873

DJ Ötzi Gipfeltour
14. März -AlmArenAmAre

r

Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
in dieser Ausgabe 

Foto: Stock.Adobe.com
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BIERMÄRZ

Abwechslungsreicher Biergenuss
zum Schmecken, Hören und Sehen
INNVIERTEL.Mit 58 Veranstal-
tungen in den Bezirken Schär-
ding, Ried und Braunau bietet
der Biermärz der Bierregion
Innviertel heuer ein umfang-
reiches Programm, in demMu-
sik und Literatur ebenso ver-
treten sind wie Ausstellungen,
kulinarische Genüsse und
sportliche Betätigung.

Im Museum Innviertler Volks-
kundehaus präsentierte Andrea
Eckerstorfer von der Bierregion
die Protagonisten und das dicht
gedrängte Angebot.
Die Bierregion startete 2012 mit
sieben Brauereien, hatte vor-
übergehendzwölfMitgliederund
steht jetzt bei neun Brauern.
Neuzugänge sind das Engelszel-
ler Stiftsbräu, in demMartin und
Elisabeth Paminger aus St. Ae-
gidi die Tradition der Trappis-
tenbrauerei fortsetzen, und die
Brauerei Kronedt in Helmut
Voitleitners Bauernhof in Mayr-
hof. Andrea Eckerstorfer: „Nach
14 Jahren Bierregion können wir
sagen: Das Miteinander trägt
Früchte.“

Eröffnung und Ende
DieEröffnungdesBiermärz2026
findet am Sonntag, 1. März, mit
einem Frühschoppen im Brau-
gasthof Wurmhöringer in Alt-
heim statt. Am selben Tag um 18
Uhr veranstaltet die Weberzeile
in Ried eine TV-Live-Bierver-
kostung mit Dipl.-Biersomme-
lier Karl Zuser Jun. Wer sich die
Probierbox besorgt, kann zu
Hause vor dem Fernseher mit-
verkosten.
Den Schlusspunkt des Pro-
grammssetzt dasWoigartlbräu in
Schalchen am 30. März mit einer
Bier-Genuss-Radltour.
Schon seit 12. Februar zeigt das
Volkskundehaus in Ried die
Ausstellung „Im Wirtshaus bin i

wia z’Haus“ der Fotografin Karo
Pernegger, die auch die einst rei-
che Wirtshauskultur in Ried the-
matisiert.

Um Chancen und Risiken der
Gastronomie im ländlichen
Raum geht es in der Podiums-
diskussion „Zukunft Wirtshaus“
am 2. März bei der Firma Fill in
Gurten.

Frauenzeche
Das Landhotel Gasthof Bauböck
in Andorf feiert am 15. März das
Andorfer Bierfest und hebt dabei
das Jubiläumsbier der Marktge-
meinde aus der Taufe.
Gstanzln, Tanz und Schmähge-
dichte gibt's dazu von der aus-
schließlich weiblich besetzten
„Zeche Hinterfotzing“. Diese
frechenMenscha sindauch schon
vorher, am Weltfrauentag (8.
März), in Ried aktiv: Unter dem
Motto „Auf geht’s, Menscha!“

kann man die Zeche bei einem
„Ziaga“ durch Ried begleiten.
Ebenfalls im Landhotel Bau-
böck in Andorf findet am 27.
März der Wirtshausabend „Es
braut sich etwas zusammen“ mit
WolfgangMarschall statt.
Das Kunsthaus Burg Obernberg
schließt sich mit einer Ausstel-
lung (Agnes Maria, 7. März),
einem „Concert Surprise“ (13.
März) und einem Kabarettabend
(Didi Sommer, 21. März) an.
Im Loryhof in Wippenham ge-
hen am 6. und 7.März das Kram-
merer Wirtshaussingen und am
27. März die Biergala über die
Bühne.
Viel los ist am 21. März. Die Pri-
vatbrauerei Schnaitl in Gun-
dertshausen räumt ihr Lager und
veranstaltet einen Flohmarkt mit
Werbemitteln, Schirmen, Glä-
sern und vielem mehr. Am glei-
chen Tag swingt die New Ohr
Linz Dixieband im Gasthof
Steinerwirt in Eggelsberg. In
Obernberg gibt's den Pferde-
markt und in Schärding lädt die
Innschifffahrt Kapitän Schau-
recker zum „Shipping & Sip-
ping“-Frühschoppen für alle

unter 30. Die Saisoneröffnungs-
fahrt des Brauschiffes Schärding
findet dann am 29. März statt.
Bier trifft Trendsport heißt es am
22. März auf der Soccergolf-An-
lage in Handenberg.

Menüs und Führungen
Zahlreiche Gasthöfe und Res-
taurants bieten „bierige“ Spezia-
litäten oder Biermärzmenüs an,
das Spa Resort Geinberg und der
BiergasthofRied auchPaketemit
Übernachtungen.
Bier und Burger kombinieren die
Privatbrauerei Pfesch in Treu-
bach (15. März) und der Brau-
gasthof Wurmhöringer in Alt-
heim (26. März).
Von Anfang an zählten die
Brauereiführungen zu den be-
liebtesten Fixpunkten im Bier-
märz-Programm. Diese werden
auch heuer von allen neun Bier-
region-Brauereien angeboten;
einige kostenlos, einige mit
Bierkostproben und passenden
Speisen.<

Programmvorstellung imMuseum Innviertler Volkskundehaus (v. l.): Sieglinde Frohmann (Leiterin Kulturamt Ried), Manfred
Schaurecker (Kanonenbräu Schärding), Martin Paminger (Engelszeller Stiftsbräu), Gerald Hartl (Quellenviertel), Lea Schaurecker
(Kanonenbräu), Wolfgang Vitzthum (Privatbrauerei Vitzthum, Uttendorf), Alexander Schiemer (Woigartlbräu, Schalchen), Martin
Erlinger (Brauerei Pfesch, Treubach), Matthias Schnaitl IV (Privatbrauerei Schnaitl, Gundertshausen), Helmut Voitleitner (Brauerei
Kronedt), Andrea Eckerstorfer (Projektverantwortliche), Bierregion-Obmann Johann Froschauer und Fotografin Karo Pernegger

Foto: Horn

Informationen über alle Ver-
anstaltungen: www.biermaerz.at,
www.bierregion.at

Das Miteinander trägt Früchte.

ANDREA ECKERSTORFER,
PROJEKTVERANTWORTLICHE
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PFOTENHILFE

Tierretter befreiten Welpen
aus Schimmel, Kot und Urin
LOCHEN/SALZBURG. Drei erst
wenige Wochen alte Hunde-
welpen sind von Mitarbeitern
der Pfotenhilfe Lochen aus
einer Wohnung im Salzburger
Flachgau gerettet worden. Be-
kannt wurde der Fall, weil der
Halter festgenommen wurde
und die Tiere ansonsten un-
versorgt zurückgeblieben wä-
ren. Die Polizei alarmierte dar-
aufhin das Veterinäramt, das
den Tierschutzhof Pfotenhilfe
einschaltete.

Was die Tierretter vorfanden, sei
„erbarmungswürdig“ gewesen,
berichtet Pfotenhilfe-Chefin Jo-
hanna Stadler: Die zwei Rüden
und das Weibchen hätten „in
einer stinkenden, verschimmel-

ten Ecke“ eingepfercht im eige-
nenKot undUrin ausharrenmüs-
sen. Die Welpen hatten Milben
und Würmer, Durchfall und sei-
en offenbar noch nie tierärztlich
versorgt worden. „Ihre mageren
Körper waren hungrig und kraft-
los“, so Stadler.
Die Tiere wurden umgehend
untersucht, gegen Parasiten be-
handelt und – sobald möglich –
geimpft sowie gesetzeskonform
gechippt. Bei der Pfotenhilfe be-
kamen die Welpen auch neue
Namen: Pina, Winnie und Scoo-
by. Inzwischen seien die drei
aufgepäppelt und „richtig aufge-
blüht“, sagt Stadler, „und natür-
lich auch ein bisserl schlimm –
Kinder halt“, sagt die Pfotenhil-
fe-Chefin augenzwinkernd.

Das Trio ist mittlerweile behörd-
lich freigegebenundbereit für ein
neues Zuhause. Gesucht werden
Familien, die die jungen Hunde
liebevoll aufnehmen „als voll-
wertigeFamilienmitglieder“,wie
der Tierschutzhof betont.<

Einer der drei Welpen, die bei der Pfo-
tenhilfe aufgepäppelt wurde.

Foto: Pfotenhilfe

www.radshop-obersberger.at
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VORTEILS
TAGÉ26TAGÉ26JETZT
aus dem Vollen schöpfen!
Volle Auswahl. Volle Vorteile. JETZT!

TAGÉ26TAGÉ26
aus dem Vollen schöpfen!

16. Februar - 7. März 2026

5280 Braunau am Inn · Laabstraße 50 · Tel. 07722/68121
Öffnungszeiten: Montag-Freitag 8-12 und 13.30-18, Samstag 8.30-12

Ehepaar rettete 81-
Jährige im Schneesturm
MARIA SCHMOLLN. Eine 81-
jährige, stark demenzkranke Be-
wohnerin des Seniorenwohn-
heims war am Samstag, 14. Fe-
bruar, gegen 23.45 Uhr unbe-
merkt aus ihrem Zimmer ver-
schwunden. Kurz nach 1.15 Uhr
wurde Alarm geschlagen, zu die-
sem Zeitpunkt tobte bereits ein
heftiger Schneesturm mit eisigen
Temperaturen. Die Rettungskräf-
te mit Suchhundebrigade leiteten
umgehend eine groß angelegte
Suche ein. Ein Ehepaar (beide 65)
aus dem Bezirk Braunau fand die
stark unterkühlte Frau schließlich
auf dem Heimweg neben der
Fahrbahn in einer verschneiten
Wiese liegend auf und brachte sie
zurück ins Heim.

Foto: Weihbold
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BILANZ

1.626 Einsätze für
Notarztdienst Braunau
BEZIRK BRAUNAU. Anlässlich
des Tages des Europäischen
Notrufs 112 am 11. Februar
rückte das Krankenhaus Brau-
nau den Notarztdienst im Be-
zirk in den Fokus. 1.626 Ein-
sätze wurden im Jahr 2025 ge-
fahren. Rund 20 Notärzte ste-
hen im aktiven Dienst, von
einem Notarztmangel sei am
Standort keine Rede.

Die europaweit einheitliche Not-
rufnummer 112 wurde 1991 ein-
geführt und ist kostenlos von je-
dem Handy oder Telefon ohne
Vorwahl erreichbar. Für Öster-
reich gelten weiterhin die be-
kannten Nummern: 122 (Feuer-
wehr), 133 (Polizei) und 144
(Rettung).
Wichtig beim Absetzen eines
Notrufs sei vor allem, genau zu
sagen, wo Hilfe benötigt wird,
und für Rückfragen erreichbar zu
bleiben. Das Gespräch solle erst
beendet werden, wenn die Leit-

stelle dazu auffordert. Gerade bei
medizinischen Notfällen können
telefonisch auch lebensrettende
Sofortmaßnahmen angeleitet
werden.
Primar Florian Neuhierl betont
auch: Der Notruf ist nicht für je-
des Problem gedacht. Alarmiert
werden soll nur bei akuter Ge-
fahr für Leben und Gesundheit.
FürnichtakuteBeschwerdensind
Hausarzt oder 1450 die bessere
Anlaufstelle. Die meisten Not-
arzteinsätze passieren im häus-
lichen Umfeld, häufig wegen
Herz-Kreislauf-Erkrankungen.
Unfälle gehören aber ebenfalls
zumAlltag.
Im Einsatz arbeiten die Notärzte
nicht allein: Abgeholt werden
sie vom Notarzteinsatzfahrzeug
(NEF), das vom Österreichi-
schen Roten Kreuz besetzt wird.
Versorgt wird dann gemeinsam
im Team mit Notfallsanitätern
und der Rettungswagenbesat-
zung.<

Das Braunauer Notarzt-Team mit Florian Neuhierl (2.v.l.) Foto: Krankenhaus Braunau

 

 
 

 

Handelsakademie 
In 5 Jahren zu Matura  
Wirtschaftliche Ausbildung als 
Basis für deine Karriere oder 
dein Studium - EU-weit gültig. 

Handelsschule 
In 3 Jahren fit für den Job 
Dein Sprungbrett in das 
Berufsleben.  
Abschluss als Bürokaufmann 
/Bürokauffrau. 

Abendschule 
Für alle ab 17 Jahren 
HAK-Matura in nur 4 Jahren, 
HAS-Abschluss in 2 Jahren. 

SAP-Ausbildung  
in allen Schultypen inklusive  

Kostenlos 
auch für SchülerInnen aus 
Deutschland 

BEFRAGUNG

Betriebe blicken
positiv in die Zukunft
BEZIRK BRAUNAU. Während
Schlagzeilen von Konjunktur-
flaute, steigender Arbeitslosig-
keit und Standortproblemen
dominieren, zeichnet eine ak-
tuelle Unternehmerbefragung
derWirtschaftskammer(WKO)
Braunau ein differenzierteres
Bild. Unter dem Titel „Stim-
mung vs. Realität“ präsentier-
tenObmannKlemensSteidlund
Leiter Klaus Berer die Ergeb-
nisse einerErhebung, ander 393
von rund 3.400 angeschriebe-
nen Betrieben teilnahmen.

Die Kernaussage: Die wirtschaft-
liche Realität im Bezirk sei bes-
ser als ihr Ruf. 56 Prozent der be-
fragten Unternehmen bewerten
ihre aktuelle Geschäftslage als
gut, 59 Prozent erwarten für die
Jahre 2026 bis 2027 eine positive
Entwicklung. Besonders bemer-
kenswert: Mehr Betriebe planen
Personalaufbau anstatt -abbau.
Rund ein Viertel der Unterneh-
menmöchte heuer neueMitarbei-
ter einstellen – vor allem Fach-
arbeiter, Lehrlinge und techni-
sche Fachkräfte sind gefragt.

Hohe Arbeitslosenquote
Zwar liegt die Arbeitslosenquote
im Bezirk Braunau weiterhin
über dem oberösterreichischen
Durchschnitt undzählt zuden fünf

höchsten im Bundesland, doch
auch andere Bezirke verzeichnen
steigende Zahlen. Als Haupt-
grund dafür gelten in letzter Zeit
weggefallene, gut bezahlte In-
dustriearbeitsplätze. Diese wer-
den laut Berer aufgrund struktu-
reller Veränderungen auch nicht
mehr im selben Ausmaß zurück-
kehren. Umso wichtiger sei es,
rasch neue Chancen zu ergreifen
und Qualifikationen anzupassen.

Gründe für die Stimmung
Als Gründe für die allgemein ver-
haltene Stimmung nennen die
Unternehmer vor allem hohe
Energie- und Personalkosten,
internationale Nachfrageschwä-
che, zunehmende Bürokratie so-
wie geopolitische Unsicherhei-
ten. Auch Lieferkettenrisiken,
Wettbewerbsdruck aus China und
der technologische Wandel durch
Künstliche Intelligenz stellen die
Betriebe vor Herausforderungen.
Obmann Steidl ruft zu mehr Zu-
versicht auf: „Wir müssen auf-
hören, unseren Standort schlech-
ter zu reden, als er ist. Braunau ist
leistungsfähig – aber wir brau-
chen auch wirtschaftsfreundliche
Rahmenbedingungen.“ Dabei
spricht er etwa von Bürokratie-
abbau, einer Senkung der Lohn-
nebenkosten und wettbewerbsfä-
hige Energiepreise.<

Klaus Berer (l.) und Klemens Steidl machten eine Umfrage. Foto: Tips Archiv/Helminger
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EMPFANG

Tips-Gäste feierten beim OÖ-Derby
RIED/OÖ. Zum Oberöster-
reich-Derby zwischen der SV
OberbankRied und demLASK
lud Tips am Samstag, 14. Fe-
bruar, zu einem Empfang in
der BWT Oberösterreichische
Arena ein.

Rund 160 Tips-Gäste aus dem
Innviertel sowie aus anderen Re-
gionen Oberösterreichs, darunter
auch Sportlandesrat Markus
Achleitner und der Vorstands-
vorsitzende der Sparkasse OÖ,
Manuel Molnar, sahen ein inten-
siv geführtes Derby, das mit
einem gerechten 1:1 endete. Ku-
linarisch wurden die Gäste mit
deftigen Snacks verwöhnt. Für
die musikalische Unterhaltung
sorgte DJ Tommy.<

Tips-Chefredakteurin Alexandra Mittermayr, Sportlandesrat Markus Achleitner,
Reinhard Koch (zukunft.lehre.österreich/starlim und sterner) und Fritz Dallamaßl
(Direktor-Stv. WKOÖ) verfolgten mit Spannung das OÖ Derby. Fotos: Isabella Hartl

Manuel Molnar (Vorstands-Dir. Spar-
kasse OÖ), Maria Hoflehner (Tips),
Gerald Klinger (Sparkasse OÖ) (v. l.)

Das Match war spannend bis zur al-
lerletzten Sekunde.

Thomas Schaffer (Tips), Herbert Wag-
ner (GF Huber Wimmer Bau, rechts)

Das zeitweise hitzig geführte Spiel ließ
niemanden auf der Tribüne kalt.

Alle Fotos: tips.at/b/713045

Aktion gültig von Februar bis Juni 2026 
AUF ERSTKOMMUNION- &  FIRMKLEIDUNG

WENGER GESCHÄFT |  Kirchenplatz 3-4, 4982 Obernberg am Inn     
Öffnungszeiten: Montag  bis Donnerstag: 09:00 - 13:00 & 14:00 - 18:00 Uhr | Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr | Samstag: 09:00 - 13:00 Uhr 

-15% RABATT
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altheim

todesfall: franz 
Weinberger ist am 
7. Februar 2026 im 80. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

aspach

todesfall: 
ferdinand frauscher 
ist am 7. Februar 2026 im 
97. Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

braunau
geburten: eine lamar, am 4. Februar; 
Eltern: Ruba Knbs und Deyaa Eddin Alnar; ein 
teodor, am 4. Februar; Eltern: Andrea Boros 
und Norbert-Bela Görbea

todesfall: Karl 
tiefenböck ist am 
3. Februar 2026 im 87. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: engel-
bert puttinger ist am 
15. Jänner 2026 im 91. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: maria 
rager, Ranshofen, ist am 
4. Februar 2026 im 95. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

todesfall: marga-
reta stieglbauer-
Zimmerl ist am 29. 
Jänner 2026 im 79. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: marie 
Kirchtag ist am 8. 
Februar 2026 im 103. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: heinz 
höler, Ranshofen, ist am 
7. Februar 2026 im 79. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

todesfall: Karl 
hütter ist am 8. Februar 
2026 im 79. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: alois 
roider, Gmunden, ist am 
9. Februar 2026 im 90. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

todesfall: Josef 
auer ist am 10. Februar 
2026 im 86. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

todesfall: max 
maisrimel ist am 10. 
Februar 2026 im 81. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

burgKirchen

todesfall: 
edeltraud stauber ist 
am 3. Februar 2026 im 63. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Heller-Sporer

haigermoos

todesfall: elisa-
beth ramböck ist am 
9. Februar 2026 im 94. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Esterbauer

helpfau-uttendorf
geburten: eine melissa elisabeth, 
am 8. Februar; Eltern: Delia Ennemoser und 
Simon Widerin; ein oskar, am 9. Februar; 
Eltern: Theresa und Moritz Forthuber

hochburg-ach
todesfall: helmut 
schett ist am 6. Februar 
2026 im Alter von 72 
Jahren verstorben
Foto: Bestattung Forsten-
pointner

todesfall: alexan-
der aspacher ist am 
7. Februar 2026 im 73. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Forsten-
pointner

Kirchberg

todesfall: 
Katharina huber ist 
am 1. Februar 2026 im 90. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Eder

lengau

todesfall: Johann 
Wörgetter ist am 7. 
Februar 2026 im Alter von 
70 Jahren verstorben
Foto: Bestattung Eder

maria schmolln

todesfall: marga-
reta Winkler ist am 
5. Februar 2026 im 94. 
Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Irran

munderfing

geburtstag: 
franz moser (85)
Foto: privat

geburtstag: 
toni schauer (70)
Foto: privat

geburtstag: 
berta schinagl (95)
Foto: privat

goldene 
hochZeit: 
erika und 
max lechner
Foto: privat

todesfall: hermine 
Krickl ist am 29. Jänner 
2026 im 89. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Eder

schalchen

geburt: ein 
ludwig, am 
2. Februar; 
Eltern: Carina 
Teichstätter 
und Dominik 
Gurtner
Foto: BabySmile

todesfall: mar-
garetha obermaier 
ist am 3. Februar 2026 im 
82. Lebensjahr verstorben
Foto: Bestattung Hoppenberger

st. Johann

geburtstag: 
Josef frauenhuber 
(95)
Foto: PV

treubach

todesfall: Josef 
baier ist am 6. Februar 
2026 im 95. Lebensjahr 
verstorben
Foto: Bestattung Wimmer

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

LANDESGERICHT

Prozess gegenWöginger läuft wieder
LINZ/SIGHARTING/BRAUNAU.
Nachdem das Oberlandesgericht
Linz die Diversion gekippt hatte,
stehen ÖVP-Klubobmann August
Wöginger und zwei Finanzbeamte
wieder vor dem Landesgericht
Linz. Vorgeworfen wird Wögin-
ger in der „Postenschacher-Affä-

re“ Bestimmung zum Amtsmiss-
brauch, es besteht die Unschulds-
vermutung. Er soll beim damali-
gen Generalsekretär im Finanzmi-
nisterium Thomas Schmid interve-
niert haben, damit ein ÖVP-Bür-
germeisterdenPostenalsLeiterdes
Finanzamtes Braunau erhält.

Am ersten Tag der Neuauflage des
Prozesses standen die Eröffnungs-
plädoyers an der Tagesordnung. 13
Verhandlungstage sind geplant,
fortgesetzt wird am 26. Februar.
Am 9. März soll Schmid aussagen.
Ein Urteil wird für 21. April er-
wartet.<August Wöginger vor Prozessbeginn.
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BEZIRK BRAUNAU. Tips präsent iert auf dieser Seite die
besten Hochzeitsbi lder von Brautpaaren aus der Region.
Zeigen auch Sie Ihr Glück und senden Sie ein Foto vom
schönsten Tag des Lebens am besten per E-Mai l an re-
dakt ion-braunau@tips.at

Das Bi ld sol l te für den Zeitungsdruck in mögl ichst hoher Qual i tät zur Ver-
fügung gestel l t werden. Das Foto wird kostenlos in einer der nächsten
Tips-Ausgaben veröffent l icht . Bei Zusendung des Bi ldes bitte nicht auf
den Namen und Wohnort des Brautpaares sowie den Namen des Foto-
grafen und das Datum vom schönsten Tag des Lebens vergessen.

Vanessa und David Regenfelder aus Höhnhart haben sich am 21. Ok-
tober 2025 das Ja-Wort gegeben. Foto: privat

Zeig uns, wie du Natur und
Landschaft siehst und beteilige
dich am FOTOWETTBEWERB!

DEIN
BLICK
ZAHLT!

Bilder hochladen
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 28.02.26
einreichen!

Spende Eine Abordnung der Goldhaubenfrauen Haselbach unter der Leitung
von Christa Gratzl übergab im Rahmen des Gottesdienstes am 15. Februar eine
Spende in Höhe von 3.000 Euro für die bevorstehende Innensanierung der Stadt-
pfarrkirche Braunau. Der Betrag wurde etwa durch den Verkauf selbstgebun-
dener Palmbüscherl zu Palmsonntag oder von Keksen und Kuchen gesammelt.

Foto: Pfarrgemeinde Braunau/Inge Fink

Upcycling Unter dem Motto „Reparieren statt Kaufen“ haben die Fachbe-
reichsgruppen Holz und Metall der Polytechnischen Schule Mattighofen be-
schädigte Schülertische und -sessel instand gesetzt – und damit etwa 20.000
Euro eingespart. Rund 80 Tische wurden restauriert, über 100 Sessel erneuert
oder neu lackiert. Statt teurer Neuanschaffungen setzten die Schüler auf Re-
paratur und handwerkliches Können. Foto: PTS Mattighofen
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PFOTENHILFE

Tiere suchen ein neues Zuhause
LOCHEN. Der Tierschutzhof
Pfotenhilfe Lochen ist für die
zahlreichen Schützlinge immer
auf der Suche nach einem guten
Platz bei fürsorglichen Tierlieb-
habern. Die Tierschutzorganisa-
tion gibt außerdem wichtige
Tipps zu Haltung, Pflege und

Training der Tiere. Nähere In-
formationen zu denTieren gibt es
im Internet unter www.pfoten-
hilfe.at. Interessierte melden sich
hier bitte unbedingt, um einen
Termin zum Kennenlernen zu
vereinbaren. Alle Tiere werden
gechippt und geimpft vergeben.

(1) Max
MischlingsrüdeMaxwurde 2025
geboren. Er ist anhänglich, ver-
schmust und verspielt. Aufgrund
eines Unfalls in der Vergangen-
heit hat er eine alteVerletzungam
Vorderbein. Derzeit benötigt er
keine Operation. Sollte diese nö-
tig werden, würde die Pfotenhil-
fe die Kosten übernehmen. Der
Rüde sehnt sich nach Liebe und
Geborgenheit in einer Familie.
Mit den Artgenossen versteht er
sich hervorragend. Katzen und
andere Kleintiere sollten aber
nicht mit ihm zusammen leben.

(2) Lucy
Die 2022 geborene Mischlings-
hündin Lucy wartet schon lange
auf ihre Chance. Lucy ist eine
fröhliche Wegbegleiterin und
sprüht vor Energie und Lebens-
lust. Sie sehnt sich nach Lebens-

menschen, die die Freude an Be-
wegung mit ihr teilen. Mit den
Artgenossen versteht sie sich gut,
Katzen und Kleintiere animieren
sie jedoch zumHinterherjagen.

(3) Atlas
Kater Atlas wurde 2024 geboren.
Anfangs ist er ein wenig miss-
trauisch und benötigt etwas Zeit
und Geduld, bis er Vertrauen fas-
sen kann. In einem ruhigen Zu-
hause,wo er ankommendarf, und
Möglichkeit zum Freigang wäre
er am besten aufgehoben.<

1

3

2

Fotos: Pfotenhilfe

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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TAGESMÜTTER

Neue Leiterin
INNVIERTEL. Die Tagesmütter
Innviertel gGmbH hat eine
neue Geschäftsführerin: Sabi-
ne Weninger-Bodlak über-
nahm die Leitung des Kinder-
betreuungsanbieters.

Die 48-Jährige blickt auf eine viel-
seitige berufliche Laufbahn zu-
rück. Ihr Weg führte vom grafi-
schen Gewerbe über kaufmänni-
sche Tätigkeiten und den Finanz-
sektor in die Sozialwirtschaft.
Mehrere Jahre war sie in der
Flüchtlingsbetreuung einer Non-
Profit-Organisation tätig.Seit2021
leitet sie die Frauenservice- und
Beratungsstelle INSEL. Ihre Qua-
lifikationen ergänzte sie unter an-
derem mit einem Masterabschluss
in Projekt- und Prozessmanage-
ment.
Als berufstätige Mutter einer mitt-
lerweile erwachsenen Tochter ist
ihr die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf ein persönliches Anlie-
gen. „Die Tagesmütter Innviertel
stehen für jahrzehntelange Exper-
tise, ein starkes Team und nach-
haltige Entwicklung. Diese Werte
haben mich überzeugt“, so We-
ninger-Bodlak.

Kinderbetreuung stärken
In ihrer neuenRollewill sie dieOr-
ganisation gemeinsam mit Mit-
arbeitern, Gemeinden und Koope-
rationspartnern weiterentwickeln
und die regionale Kinderbetreu-
ungslandschaft stärken. Die
Schwerpunkte liegen auf stabilen
Rahmenbedingungen, Qualität
und verlässlicher Zusammen-
arbeit.<

Sabine Weninger-Bodlak ist die neue
Geschäftsführerin der Kinderfreunde
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Star Sharon Stone zu Gast
beim Schaumrollenkönig
ST. WILLIBALD/WIEN. Ein
Bentley rollte vor, die örtliche
Blaskapelle spielte auf und
plötzlich wirkte die 1.100-See-
len-Gemeinde St. Willibald im
Bezirk Schärding wie ein roter
Teppich. Weltstar Sharon Sto-
nebesuchtedie„SüßeWelt“von
Karl undWaltraud Guschlbau-
er. Anlass für den VIP-Emp-
fang war der Wiener Opern-
ball, bei dem die Hollywood-
Ikone in der Loge des Schaum-
rollenkönigs Platz nahm.

Stone zeigte sich mit den Worten
„I love pastries“ (dt. = Ich liebe
Gebäck) durchaus am richtigen
Ort: Immerhin verlassen nach
Angaben des Unternehmens täg-
lich rund 1,2 Millionen Punsch-
krapfen und 130.000 Schaumrol-
len dasWerk.Der eigentlicheAn-
lass ihres Besuchs war aber ein
anderer – der Wiener Opernball.
Schon zwei Tage zuvor wurde
Stone gemeinsammit ihrem Sohn
Laird Vonne und Starkoch Jo-
hann Lafer im Heimatort der Fa-
milie Guschlbauer empfangen.
Durch den Nachmittag in St. Wil-
libald führte „Mr. Opernball“ Al-
fons Haider.

Fan-Ansturm auf „SüßeWelt“
Bereits Stunden vor dem offiziel-
len Beginn des Meet&Greets bil-

deten sich lange Schlangen vor
demEingang der „SüßenWelt“ in
St. Willibald. Hunderte Fans –
teilweise sogar aus Deutschland
angereist – pilgerten in die Ge-
meinde, um einen Blick auf die
Kultblondine zu erhaschen. Eini-
ge Glückliche duften Stone sogar
backstage persönlich treffen.

Goldige Opernball-
Schaumrolle
Im Mittelpunkt des Empfangs
stand ein neues Meisterstück aus
dem Hause Guschlbauer: die ex-
klusive „Opernball-Schaumrol-
le“ mit Golddekor. Butter-Blät-
terteig, luftiger Schaum mit
Bourbon-Vanille und außen ein
feiner, festlicher Goldschimmer.
„Wenn unsere Schaumrollen
sogar Hollywood anziehen, ist
das die schönste Bestätigung für
unsere Arbeit. Der Besuch von

Sharon Stone zeigt, dass echte
Handwerkskunst und gelebte
Tradition überall verstanden wer-
den“, sagte Karl Guschlbauer.

TV-Koch hatte Hände im Spiel
Starkoch Johann Lafer, der als
Freund des Hauses auch mit an
Bord war und im Übrigen auch in
der Loge des Schaumrollenkö-
nigs am Opernball Platz nahm,
brachte es pragmatisch auf den
Punkt: „Karl Guschelbauer ist ein
langjähriger Freund. Er fragte
mich nach meiner Expertise, wie
er seiner Schaumrolle für den
Opernball einen besonderen
Glanz verleihen kann. Nach 30
Jahren Patisserie-Erfahrung fiel
mirdasnicht schwer. Ichhabe ihm
gesagt: ‚Nimm einfach zusätzlich
eine gute Schokolade, gute But-
ter und – man gönnt sich ja sonst
nichts – Goldstaub“, so Lafer.<

Sharon Stone (M.) zu Besuch bei Karl und Waltraud Guschlbauer Foto: Volker Weihbold

Stadthalle Pocking, Bergerstraße 11  Öffnungszeiten: Samstag, 10 - 17 Uhr, Sonntag, 10 - 17 Uhr
Eintritt 5€, Kinder bis 14 Jahre frei

PR & Organisation: Veranstaltungsbüro Graf | Reißner Str. 16 | 87719 Mindelheim +49/08261 6142 | E-Mail graf.mindelheim@freenet.de | www.graf-veranstaltungen.de

Die 31. internationale 
Pockinger Ostereier & Kunsthandwerk 

Verkaufsausstellung - Messe
75 Aussteller aus 6 Nationen  
präsentieren ihre Kunst am Ei und  
geben Einblick in die verschiedensten  
Techniken der Ostereierverzierung.  
 
Lassen Sie sich verzaubern vom Osterbrauchtum,  
Klosterarbeiten und edlem Kunsthandwerk. 

Für das 
Leibliche Wohl 

ist bestens 
gesorgt.  

Speisen sowie 
Kaffee &
Kuchen

21.-22. 
Februar 
2026
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OÖNachrichten
Gewinnspiel
OÖNachrichten
Gewinnspiel

Mit freundlicher Unterstützung der
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nachrichten.aaat/energie

OÖNachrichten lesen und Energie sparen lernen!
Tipps, die Ihnen beim Energiesparen helfen, finden Sie regelmäßig in den
OÖNachrichten. Aber ein Jahr lang gar nichts für Ihren Strom bezahlen?

Auch das gibt’s: beim OÖN-Gewinnspiel. Machen Sie mit, es gibt noch
viele weitere attraktive Preise zu gewinnen. Jetzt teilnehmen!

10 x energggieeffiziente
HHaushhallttsgeräätte

© LINZ AAAG

Jetzt
mitspielen!

0 x 1 Jahr Gratisstrom
für zuhause oder zum öffentlichen

Laden Ihres E-Autos

Gewinnspiel

10 x 1 Jahr Gratisstrom

3 x SAMSUNG
55 Zoll Vision AI

Smart TV

3 x
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AMSOÖ: Schwerpunkt
Langzeitarbeitslosigkeit
OÖ. Nach wirtschaftlich schwieri-
gen Jahren zeigt sich das AMS OÖ
für 2026 vorsichtig optimistisch.
Der Tenor von AMS OÖ und So-
zialpartnern: Der Arbeitsmarkt in
Oberösterreich zeigt sich robuster
als erwartet, dennoch bleiben die
Herausforderungen groß. Die
Schwerpunkte 2026 liegen auf
besonders betroffenen Zielgrup-
pen – junge Erwachsene und
Langzeitarbeitslose – allerdings
auch, weil das zur Verfügung ge-
stellte Budget (knapp 158 Millio-
nen Euro) einschränkt.

Erneuter Streik bei
Ordensspitälernmöglich
OÖ. Nach erfolgloser fünfter KV-
Verhandlungsrunde für das nicht-
ärztliche Personal der Ordensspi-
täler OÖ und Gesprächen in einer
Unterarbeitsgruppe stimmen die
Beschäftigten über weitere Maß-
nahmen ab. Auch ein neuerlicher
Streik wird von der Gewerkschaft
vida nicht ausgeschlossen. Diese
fordert nun eine schrittweise Um-
setzung einer 37-Stunden-Woche
bis 2030 (zuletzt 35 Stunden). Die
nächste Verhandlungsrunde ist für
24. Februar angesetzt.

Heizkostenzuschuss
OÖ. Der Heizkostenzuschuss des
Landes OÖ für die Heizsaison
2025/2026 kann ab 16. März be-
antragt werden – digital über die
Website des Landes, wenn nötig
unterstützt das Gemeindeamt.
Ausbezahlt werden an berechtigte
Haushalte 200 Euro. SPÖ OÖ und
Arbeiterkammer OÖ kritisieren
fehlende Erhöhung und späte An-
tragsmöglichkeit.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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KINOTIPP

Er kennt kein Pardon
Nach über 30 Jahren als Lehrer an
einer Grundschule könnte Robert
Poutifard nun endlich seinen Ru-
hestand genießen. Aber er hat da
noch drei Rechnungen mit ehema-
ligen Schülern offen, die ihm be-
sonders übel mitgespielt haben. Sie
waren es, die ihn um die Liebe sei-
nes Lebens gebracht haben. Robert
will keine süße Rache, sondern den
kleinen vorlauten Gören von da-
mals die Karriere und ihr erfolg-
reiches Leben zerstören. So hat er
den erfolgreichen Chefkoch
Anthony, die populären Influen-

cer-Zwillinge und Pop-Diva Au-
drey im Visier. Jahrelang hat sich
Robert auf seine Rache vorberei-
tet. Das entdeckt eines Tages seine
Mutter, die nicht nur über ein loses
Mundwerk, sondern auch über un-
geahnte Computerskills verfügt.
Sie erweist sich als geniale Hacke-
rin und Expertin für Fake News.<

Anzeige

„Monsieur Robert kennt
kein Pardon“
Ab 19. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

Lehrer Robert hat seine Rachepläne jahrelang minutiös vorbereitet.
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 18. Februar                 
aufsteigender Mond – Aschermittwoch
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen, auch anhal-
tend wässern; Blattpflanzen (Salate) im Glashaus 
säen, auch Blütenpflanzen; Wasserbau; Wasser-
installationen; Salben herstellen; Vorstellungsge-
spräche; hohe Wirksamkeit von Medikamenten; 
Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: Haare 
schneiden und waschen; Malerarbeiten

DO 19. Februar                 
ab 20:40 Uhr Widder – aufst. Mond – S. gestern

FR+SA 20.+21. Feb.                 
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Bäume und Sträucher schneiden, die 
noch Holz ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Lebensmit-
teln; Brot und Kuchen backen; guter Schlachttag; 
Wohnung gründlich lüften; gute Wirkung von 
Medikamenten und Schönheitsmitteln; Haare wa-
schen – Ungünstig: Pflanzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

SO+MO 22.+23. Feb.                 
bis 00:35 Uhr Widder – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag /  
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
Bäume und Sträucher pflanzen; umsetzen; Salben 
und Körperpflegemittel herstellen; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hochzeitstag; 
Hobbys; Geldangelegenheiten 
Ungünstig: Hausputz u. Anstrengungen

DI 24. Februar                 
bis 03:35 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände
Günstig: Wohnung lüften; Blumen säen (Glas-
haus); Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Por-
zellan und Metalle reinigen; Schimmel beseitigen; 
Stallreinigung; Platz des Haustiers reinigen; Zim-
merpflanzen umtopfen; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Festlichkeiten; Holz schlagen, das be-
sonders hart sein soll
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

MI 25. Februar                 
Wendepunkt – Siehe gestern

DO 26. Februar                 
bis 06:15 Uhr Zwillinge – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Blattpflanzen säen; Zimmerpflanzen 
gießen und düngen; feuchter Hausputz; Wäsche 
waschen; Wasserinstallationen; Säugetiere ent-
wöhnen; Tiefenreinigung der Haut; Massagen; 
Familienangelegenheiten
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

Optik Akustik Bauer
Stadtplatz 55, 5280 Braunau
Tel. 07722 64429
www.optik-akustik-bauer.at
braunau@optikbauer.at
Wels – Scharnstein – Ried – Braunau
 Anzeige

Hör-tipp

von
Augustin Zandl
Optik Akustik Bauer

Mit den richtigen 
Hörsystemen mittendrin 
im Leben sein

Gutes Hören ist der Schlüssel zu ei-
nem aktiven und erfüllten Leben. Je 
besser Sie verstehen, desto leichter 
können Sie kommunizieren und am 
sozialen Leben teilnehmen. Lässt das 
Hören nach, muss das Gehirn Klang-
lücken füllen und sich mehr darauf 
konzentrieren, Gesagtes zu verstehen. 
Das kann frustrierend und ermüdend 
sein. Die Ohren hören, aber das Ge-
hirn leistet die Versteh-Arbeit. Klänge 
werden von den Ohren aufgenommen 
und ans Gehirn weitergeleitet. Das 
Gehirn verarbeitet die Signale und 
gibt dem Gehörten einen Sinn. Es 
lässt uns Richtungen erkennen und 
die Aufmerksamkeit auf das lenken, 
was wir hören möchten.

Hören ist individuell wie ein Fingerab-
druck. Jeder Mensch hat persönliche 
Hörvorlieben und ein einzigartiges 
Klangempfinden. Deshalb ist es 
wichtig, die Hörsysteme entsprechend 
Ihrer Hörverarbeitung einzustellen. 
Durch die eigenständig entwickelte 
Hörgeräteanpassmethode ist es uns 
möglich, Ihr Hörerlebnis nach Ihrem 
Hörgeschmack zu gestalten.
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Einfach scannen  
und anrufen!
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Leserfoto Katrin
Pemwieser hat dieses
Foto an die Redaktion
geschickt: „Der Baum
steht bei meiner Fami-
lie in Gilgenberg im
Garten. Nur aus einer
gewissen Perspektive
kann man das Herz er-
kennen. Das soll uns
daran erinnern, dass es
auch im Leben wichtig
ist, die Sichtweise zu
verändern, um das
Schöne zu sehen“,
schreibt sie zu ihrem
Schnappschuss. Le-
serfotos an: redak-
tion-braunau@tips.at

WKO

Bautag OÖ: Jetzt wird gebaut – auch 
an den Rahmenbedingungen
Oö. Beim 20. Bautag der oö. 
Landesinnungen Bau und Bau-
hilfsgewerbe wurde eine diffe-
renzierte Bilanz des Baujahres 
2025 gezogen und klarer Hand-
lungsbedarf aufgezeigt.

Steigende Kosten, komplexe Re-
gelwerke und ein herausforderndes 
Marktumfeld prägen die Branche. 
Um Investitionen zu ermöglichen 
und regionale Wertschöpfung zu 
sichern, fordert die Bauwirtschaft 
verlässliche und praxistaugliche 
Rahmenbedingungen.
Mit über 400 Gästen verzeichnete 
der “Jubiläumsbautag” am 27. Jän-
ner 2026 einen neuen Teilnehmer-
rekord. Zwei Jahrzehnte nach seiner 
Neuausrichtung gilt der Bautag als 
fixer Treffpunkt der heimischen 
Bauwirtschaft für Information, 
Austausch und Vernetzung.

Rückblick & Ausblick
Die Landesinnungsmeister Wolf-
gang Holzhaider (Bau) und Martin 
Greiner (Bauhilfsgewerbe) gaben 
einen Rück- und Ausblick auf 
Marktentwicklungen und Heraus-
forderungen. Holzhaider betonte 
die Vielfalt der Gewerke und das 

gemeinsame Ziel, das Gebäude als 
Ganzes zu denken. Ein Schwer-
punkt liege auf dereguliertem 
Bauen: Vereinfachte Standards, 
moderne Regulatorik und gestärk-
te Planungskompetenz seien ent-
scheidend für die Zukunft.
Als Vorbild nannte Holzhaider 
den „Hamburg-Standard“, mit 
dem durch vereinfachte Bauwei-
sen deutliche Kosteneinsparungen 
erzielt wurden. Auch der verant-
wortungsvolle Umgang mit Bo-
denverbrauch bleibe zentral. Die 
Landesinnung will sich daher aktiv 
in raumordnungspolitische Diskus-

sionen einbringen. Zudem forderte 
Holzhaider eine stärkere Berück-
sichtigung regionaler Wertschöp-
fung bei der Vergabe von Bauvor-
haben aus öffentlicher Hand.
Martin Greiner rief dazu auf, die 
Zukunft aktiv zu gestalten. Beson-
ders für Klein- und Mittelbetriebe 
brauche es praktikable Rahmen-
bedingungen, etwa bei der Arbeits-
zeitregelung für Lehrlinge. Kritisch 
äußerte er sich zur zunehmenden 
Bürokratie, die Ressourcen bindet 
und Betriebe belastet. Greiner er-
neuerte seine Forderung nach dem 
Wegfall des Sachbezugs für Prit-

schen- und Kastenwagen und warnte 
vor neuen Regulierungen, die an der 
betrieblichen Realität vorbeigehen.
Einen Rückblick auf 20 Jahre Bau-
tag gab Geschäftsführer Markus 
Hofer und berichtete über die Ent-
wicklung des Formats zu einem 
offenen Impulsgeber für neue 
Technologien und Zukunftsthe-
men. Durch das Programm führte 
erneut Silvia Schneider, für einen 
humorvollen Höhepunkt sorgte 
Comedian Gernot Kulis. Im Rah-
men der Veranstaltung erhielten 
zehn glückliche Gewinner jeweils 
ein T-Shirt.<� Anzeige

3.v.l. Landesinnungsgeschäftsführer Markus Hofer, 2. Reihe 2.v.l. Landesinnungsmeister Bau Wolfgang Holzhaider, 4.v.l. 
Landesinnungsmeister Bauhilfsgewerbe Martin Greiner, 2.v.r. Kabarettist Gernot Kulis, 1.v.r.  Moderatorin Silvia Schneider, 
Gewinner in der Mitte Foto: Andreas Röbl

Kobernaußerwald Eine Wald-Winterwanderung führte 26 Naturfreunde
durch die Innviertler Waldheimat. Geführt wurde die Gruppe vom Kobernau-
ßerwald-Kenner Alois Litzlbauer, der auch weniger bekannte Wege auswählte
– unter anderem entlang der Bundesforste-Routen über die „Hirschentafel“ ins
Weißenbachtal mit Abstecher zur Riesentanne. Foto: Alois Litzlbauer
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&BAUEN      WOHNEN
Die wichtigsten Tipps für die Planung, den Hausbau und viele Wohnideen
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WUNSCH FÜRS EIGENHEIM

Kachelöfen boomen in Oberösterreich
In Zeiten steigender Energieprei-
se und dem Wunsch nach Unab-
hängigkeit von Strom und Gas er-
lebt der Kachelofen in Österreich
eine wahre Renaissance.
Laut einer aktuellen Studie des
Österreichischen Kachelofenver-
bands nutzen derzeit zwar knapp
acht Prozent der Bevölkerung
den Traditionsofen als primäres
Heizsystem, doch das Interesse ist
deutlich größer: Über 20 Prozent
der Österreicher wünschen sich
einen Kachelofen für das eigene

Zuhause. In Oberösterreich liegt
dieser Wert mit 21,3 Prozent so-
gar über dem bundesweiten
Durchschnitt. Auffällig ist das
Potenzial bei der jüngeren Gene-
ration. Während ältere Haushalte
bereits häufiger von bestehenden
Anlagen profitieren, steht der
Kachelofen bei den 20- bis 39-
Jährigen ganz oben auf der
Wunschliste für das künftige
Eigenheim. Die Gründe für diesen
Trend: Die Strahlungswärme wird
von Männern und Frauen glei-

chermaßen als die angenehmste
Form der Heizung wahrgenom-
men. Zudem gilt das System heu-
te als emissionsarm, nachhaltig
und hocheffizient. Wer in die

langlebige Qualität eines handge-
setzten Ofens investiert, spart
langfristig Heizkosten und stei-
gert den Wert sowie die Atmo-
sphäre der eigenen vier Wände.<

Kachelöfen bescheren behagliche Wärme. Foto: Sommerhuber/Österreichischer Kachelofenverband

PLASSER energy GmbH
Gewerbestraße 10
4963 St. Peter am Hart

Telefon
+43 (0)7722 64064-0

www.plasser-energy.at
info@plasser-energy.at

BERATUNG • PLANUNG • MONTAGE • SERVICE 

PHOTOVOLTAIK
STROMSPEICHER

INFRAROTWÄRME
ELEKTROMOBILITÄT






 Küchenarbeitsplatten
 Außeneingang
 Waschtische
 Bäder
 Fensterbänke
 Terrassen
 Natursteintreppen Natursteintreppen

Tel. 07742 / 2503 | Mail: office@stein-eberhartinger.at | www.stein-eberhartinger.at

ein funktionaler Blickfang
STEINTREPPEN

Grabanlagen, 
Schriftplatten, 

etc.

PRIVATER WOHNBAU

Plus bei der
Finanzierung
Steigende Einkommen, attrakti-
ve Förderungen und ausgepräg-
te Nachholeffekte haben im Jahr
2025 zu einer deutlichen Bele-
bung der privaten Wohnbaufi-
nanzierung geführt. Trotz einer
in der Praxis weiterhin restrikti-
ven Kreditvergabe legten Nach-
frage und Volumen spürbar zu,
wobei laut dem Wohnbau-Fi-
nanzexperten Infina für das lau-
fende Jahr 2026 bei stabilen
Rahmenbedingungen ein mo-
derates Wachstum prognosti-
ziert wird.<

Nachholeffekte bei der privaten Wohn-
baufinanzierung waren 2025 deutlich
spürbar. Foto: Boris Zerwann/stock.adobe.com

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at
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STADTUP

Fünf Neueröffnungen sollen künftig
die Braunauer Innenstadt beleben
BRAUNAU. Mit der Initiative
„StadtUp“ haben das Stadt-
marketing Braunau.Sim-
bach.Inn und die CIMA imver-
gangenen Sommer nach neuen
Geschäftsideen für die Braun-
auer Innenstadt gesucht – mit
Erfolg. Elf Interessenten mel-
deten sich, acht reichten kon-
krete Konzepte ein. Nun ste-
hen fünf Projekte fest, die künf-
tig frischen Schwung in das
Stadtzentrum bringen sollen.

Bürgermeister Johannes Waidba-
cher zeigte sicher erfreut: „Der
Stadtplatz Braunau hat sich in 750
Jahren immer wieder verändert.
Mit diesen Neugründungen brin-
gen wir wieder Leben in die In-
nenstadt.“ Von der großen Reso-

nanz war man besonders begeis-
tert, betont Stadtmarketing-Ge-
schäftsführer Georg Bachleitner.
Besonders im gastronomischen
Bereich zeichne sich eine deutli-
che Aufwertung ab.

Die fünf Gewinner
Zu den prämierten Konzepten
zählt die Wiederbelebung des
Stadtcafés Braunau, das künftig
als modernes Ganztagescafé mit
regionaler und saisonaler Küche
geführt werden soll. Mit „Sym-
phonie Natura“ entsteht in der Fi-
schergasse 10 ein Vereinsprojekt
rund um Naturheilweisen, Kunst
und Therapie – inklusive Kurs-
und Workshopangeboten. „Soli-
RestoZimt&Kardamom“setztals
genossenschaftlich organisiertes

Gastronomie- und Veranstal-
tungsmodell auf internationale
Küche und soziale Integration,
unter anderem durch Ausbil-
dungsplätze für Frauen mit Mi-
grationshintergrund.
Bereits konkrete Eröffnungster-
mine gibt es ebenfalls: Caroline
Buchner startet Anfang April mit

dem „Genussgarten“ am Mini-
golfplatz und Motorikpark und
setzt auf regionale Küche sowie
spezielle Angebote für Kinder.
Schon in Betrieb ist „Lisa’s Tor-
tenatelier“ in der Kirchengasse,
wo Konditormeisterin Lisa Feich-
tenschlager Torten und Pralinen
für besondere Anlässe anbietet.<

Fünf Gründer haben sich für das Programm „StadtUp“ qualifiziert. Foto: Madl

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren

Fr./Sa. 13.03. & 14.03.26

• Exklusive Werksführung:
So entsteht Ihr Traumhaus

• Fachvortrag "Holz - natürlich.nachhaltig."
Vorteile, Bauweise, Qualität

• Individuelle Beratung und Information
rund um Ihr Bauvorhaben

• Musterhäuser live erleben: Wohnhaus und
Modulhaus microHOME

• Finanzierungsberatung
Aktuell, unverbindlich und persönlich vor Ort

www.genboeck.at

Bitte um
Anmeldung bis

12.März

Fr. 16:00 - 19:00 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr

/Sa. 13.03.& 14.03.26

16:00 - 19:00 Uhr
:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr

Bitte um
Anmeldung bis

12.März
g bis
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Zurich Versicherung

Frischer Wind bei Zurich in Mattighofen
Mattighofen. Nach mehre-
ren Pensionierungen im Au-
ßendienst in den vergangenen 
Jahren stellt sich Zurich in 
Mattighofen neu auf. Mit großer 
Freude erweiterte das Unter-
nehmen das Team Mattighofen 
durch top ausgebildete und en-
gagierte Mitarbeiter. Diese bie-
ten professionelle Beratung und 
Betreuung der Kunden.

Ein besonderes Servicehighlight 
bleibt die hauseigene KFZ-Zu-
lassungsstelle, die sich seit Jah-
ren großer Beliebtheit erfreut. 
Diese hat werktags von 8 bis 12 
Uhr geöffnet und ist auch nach-
mittags nach tel. Vereinbarung 
unter 07742 59920 gerne für 
Kunden da.
Die zentrale Lage direkt beim Eu-
rospar Mattighofen sowie Parkplät-
ze unmittelbar vor dem Gebäude 
machen den Besuch besonders be-

quem. Das modern ausgestattete 
Büro samt Kaffeebar im zweiten 
Stock ist selbstverständlich per Lift 

erreichbar und bietet eine angeneh-
me, entspannte Atmosphäre für 
persönliche Beratungsgespräche.

Die Kundenservicestelle von Zu-
rich in Mattighofen lädt sowohl 
die vielen langjährigen Kunden 
sowie auch Neukunden und In-
teressenten herzlich ein, sich 
unverbindlich vor Ort zu infor-
mieren bzw. ihre Versicherungs-
angelegenheiten zu regeln.

neue Mitarbeiter willkommen
Gleichzeitig sucht Zurich weiterhin 
Verstärkung für den Außendienst: 
Motivierte Bewerber sind will-
kommen, Teil eines wachsenden, 
engagierten Teams zu werden und 
den eingeschlagenen Weg aktiv 
mitzugestalten.<� Anzeige

Das top ausgebildete Team der Zurich Kundenstelle Mattighofen Foto: Zurich

Kundenservicestelle Mattighofen
Braunauer Straße 2
5230 Mattighofen
07742 599205310
0800 808080 (24h Serviceline)
mattighofen@at.zurich.com
www.zurich.at

4910 Ried im Innkreis, TEAM-7-Platz 1
4020 Linz, Mozartstraße 12-14

Anders, weil:
wir IhreWWoohnwünscche
individuueell finanzieren kkönnen.

Marco Keller
Wohnbau-Experte der Oberbank Braunau
Tel: 07722 / 62356-25, marco.keller@oberbank.at

Holen Sie sich Ihr Vergleichsangebot
von unserenWohnbau-Experten:
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KLASSIKER

Das ist der
Bodentrend 2026
Der dominierende Bodentrend
für das Jahr 2026 bleibt das
Fischgrät-Muster.

Sowohl bei hochwertigem Par-
kett als auch bei modernen
Vinylböden steht diese Verlege-
art für Eleganz, Handwerkskunst
und zeitlose Ästhetik.
Besonders beliebt sind warme,
natürliche Holztöne in Kombi-
nation mit matten, ruhigen Ober-

flächen, die dem Boden eine au-
thentische und wohnliche Aus-
strahlung verleihen.
Vinylböden in Fischgrät-Optik
überzeugen zusätzlich durch ho-
he Strapazierfähigkeit, Pflege-
leichtigkeit und Feuchteresis-
tenz und eignen sich damit ideal
für den gesamten Wohnbereich.
Der Trend 2026 verbindet De-
sign, Funktionalität und Langle-
bigkeit auf höchstem Niveau.<

Fischgrät-Muster: Eleganz, Handwerkskunst und zeitlose Ästhetik Foto: raumpixel.at

EnergiesparmesseWels
27.02.–01.03.2026

Feel Good Energie
Spannung garantiert – besuchen Sie
uns auf der EnergiesparmesseWels!
Freuen Sie sich auf umfassende Beratung, clevere Tipps
aus der EnergiesparAkademie und ein tolles Gewinnspiel.

Exklusiv für alle im Kundenklub: Gratis-Messeticket und
Gutschein für eine Gratis-Mehrfachsteckdose.

4950 Altheim • Tel.: 0 77 23 / 426 12
e-mail: back@aon.at • www.backgmbh.at

KANAL- UND 
ROHRNOTDIENST 

24 H
RUND UM DIE 
UHR FÜR SIE DA! 

5261 Uttendorf I 0676 75 55 880
www.jp-service.at
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senftenbacher

Der starke Ziegel aus 
dem Innviertel
OÖ. Seit Generationen steht 
der Name Senftenbacher im  
Innviertel und darüber hinaus 
für hochwertige Ziegelprodukte. 

Das Familienunternehmen blickt 
auf mehr als 135 Jahre Erfahrung 
zurück und wird heute in vierter 
Generation von den Brüdern Peter 
und Andreas Flotzinger geführt. 
Gemeinsam mit rund 50 Mitarbei-
tern entstehen langlebige und nach-
haltige Baustoffe für den modernen 
Wohnbau. Ein aktuelles Beispiel 
für diese Verbindung aus Tradition 
und Innovation ist der Ziegel 44  
Magnum. Er wurde speziell für die 
Anforderungen heutiger Baupro-
jekte entwickelt, bei denen Grund-
stücke zunehmend kompakter wer-
den und Wohnraum effizient genutzt 
werden muss. Mit seinem 44-Zenti- 
meter-Format ermöglicht der 44 

Magnum schlankere Außenwände 
bei gleichzeitig hoher Dämmleis-
tung. Weniger Wandstärke bedeutet 
mehr nutzbare Wohnfläche – ohne 
Abstriche bei Stabilität, Wohnkom-
fort oder Energieeffizienz. Gefertigt 
aus natürlichem Lehm aus der  
Region, überzeugt der 44 Magnum 
durch ein angenehmes Raumklima, 
hohe Langlebigkeit und kurze 
Transportwege. Als regionaler 
Baustoff steht er für Nachhaltig-
keit, Kosteneffizienz und Qualität 
aus dem Innviertel.<� Anzeige

Peter (l.) und Andreas Flotzinger
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WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

ENERGIESPARWOCHEN
Die WOLF HAUS

GRATIS PV-ANLAGE + GRATIS SPEICHER
Bis zu - 20% extra dank BAUHERRENMITHILFE

wolf haus

Energiesparwochen 
zum Firmenjubiläum
scharnstein.  Anlässl ich 
seines 60-jährigen Bestehens  
unterstützt WOLF Haus künftige 
Häuslbauer mit einer Aktion  
zur Kostenoptimierung. 

Ganzheitlicher hausbau als 
Basis für finanzielle sicherheit
Ein wesentliches Merkmal des An-
gebots ist die Zusammenführung 
von Haus- und Kellerbau. Als der-
zeit einziger Anbieter am österrei-
chischen Fertighausmarkt integriert 
das Unternehmen den Kellerbau di-
rekt in den Erstellungsprozess. Die-
ser ganzheitliche Ansatz zielt darauf 
ab, Schnittstellenrisiken zu eliminie-
ren und den Bauherren eine lücken-
lose Sicherheit von der Planung bis 
zur Fertigstellung zu bieten. Im Zen-
trum der aktuellen „Energiesparwo-
chen“ steht die Förderung der Ener-
gieautarkie. Künftige Häuslbauer 

erhalten beim Bau ihres Eigenheims 
eine Photovoltaik-Anlage inklusive 
Speichersystem. Diese Maßnahme 
zielt darauf ab, die langfristigen Be-
triebskosten der Gebäude nachhaltig 
zu senken. Zusätzlich bietet das Mo-
dell der Bauherrenmithilfe eine Op-
tion zur aktiven Kostensenkung um 
bis zu 20 Prozent. In Kombination 
mit der fachlichen Begleitung durch 
WOLF Haus ermöglicht dies eine 
kontrollierte Ersparnis bei gleich-
zeitig hoher Ausführungsqualität.

weitere informationen  
und Bauinfotag
Details: www.wolfhaus.at oder per-
sönlich bei den Bauinfotagen in 
Scharnstein. Der nächste Infotag 
findet am Freitag, 27. Februar statt. 
Aufgrund der limitierten Teilneh-
merzahl wird um eine vorherige 
Anmeldung gebeten.<� Anzeige
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ORDNUNG

So misten die Österreicher aus
Der Jahresbeginn stand bei vielen
im Zeichen guter Vorsätze, wobei
der große Ordnungsschub in den
eigenen vier Wänden ganz oben
auf der Liste steht.
Eine aktuelle Umfrage von Inno-
fact für ImmoScout24.at zeigt,
dass sich Österreicher am häufigs-
ten von Kleidung, Büchern und
technischen Geräten trennen, um
Platz für Neues zu schaffen. Da-
bei zeigen sich Unterschiede zwi-
schen den Geschlechtern: Wäh-
rend 87 Prozent der Frauen regel-

mäßig ihren Kleiderschrank sor-
tieren, tun dies bei den Männern
nur etwa zwei Drittel. Frauen fällt
der Abschied von Mode deutlich
schwerer: jede Zweite trennt sich
nur ungern von Kleidungsstü-
cken. Bei den Männern liegt die-
ser Wert lediglich bei 35 Prozent.
Umgekehrt sind Männer konse-
quenter beim Ausmisten von
Technik und Elektronik: 35 Pro-
zent entsorgen hier regelmäßig
Altbestände. Dennoch geben 18
Prozent der Männer an, dass es ih-

nen schwerfällt, alte Geräte emo-
tional loszulassen. Neben der Gar-
derobe undderTechnik geraten oft
Bücher(33Prozent),Spielzeug(28
Prozent) sowie Geschirr und Glä-
ser (25 Prozent) unter das kriti-
sche Auge der Ordnungslieben-
den.
Emotional wird es bei Erinne-
rungsstücken wie Fotos oder Ge-
schenken, bei denen jeder Fünfte
zögert, bevor sie entsorgt oder ge-
spendet werden. Insgesamt zählen
nur acht Prozent der Bevölkerung

zu den konsequenten „Ausmist-
Verweigerern“.<

Frauen sortieren regelmäßig ihren Klei-
derschrank aus. Foto: stock.adobe.com/Seventyfour

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Sabrina Antlinger
+43 7722 65505-974
s.antlinger@tips.at
www.tips.at

Ein Senftenbacher Ziegel ist der
“Grade Michl” unter den Ziegel-
steinen, denn er hält, was er verspricht.
Bei Qualität, beim Preis und beim
Liefertermin. Und Sie bekommen
perfekte Ziegellösung für jedes H
Darauf kann man bauen.
www.senftenbacher.at

GRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHLGRADER MICHL

Echt starkes Versprechen.
Starker Ziegel.

steinen, denn er hält, was er verspricht. 

Liefertermin. Und Sie bekommen die 
perfekte Ziegellösung für jedes Haus. 

ENERGIESPAR-

MESSE WELS
27.02.–01.03.2026



Anzeigen Braunau20 8. Woche 2026Bauen & Wohnen

WOHNBAU

OÖ stabil gegen den Bundestrend
InOberösterreichwerdenheuer
rund 3.400 fertiggestellte
Wohneinheiten prognostiziert,
der Wert liegt damit auf dem
Niveau des Vorjahres.

Für das Jahr 2027 ist mit einem
deutlichen Rückgang um rund
1.000 Wohneinheiten zu rech-
nen. „Trotz des Einbruchs im
Vergleich zu den Rekordjahren
hält sich der Wohnungsneubau in
Oberösterreich entgegen den
Bundestrends konstant und steigt
wieder. Auch denRückgang 2027
müssen wir nicht fürchten, denn
die Pipeline der geplanten Pro-
jekte ist schon ordentlich gefüllt.
Damit bewährt sich die oberös-
terreichische Immobilienwirt-
schaft entgegen den bundeswei-
ten Trends“, sagt Mario Zoidl,
Obmann der Fachgruppe der Im-
mobilien- und Vermögenstreu-

händer in der Wirtschaftskammer
OÖ. Für Fachgruppenobmann-
Stellvertreter Gerald Hommer
sind diese Zahlen ein wichtiger
Indikator dafür, was die Betriebe
in Oberösterreich trotz Krisen
tagtäglich leisten.

OÖ Immobilienmarkt trotz
Krisen stabil
Hommer führt aus: „Gerade die
schwierigen Finanzierungsbe-
dingungen, wie etwa die strenge
Kreditvergabe für Kunden und
Bauträger, aber auch die Zins-
entwicklung und allgemeinen
Teuerungen bundesweit haben
die Immobilienwirtschaft mas-
siv gebremst.“ Er erklärt weiter:
„Die Zahlen sowohl im Neubau
als auch in den Transaktionen
gehen bundesweit zurück. Wir
haben es geschafft, trotz Einbrü-
chen ein konstantes Niveau zu

halten. Mehr noch, in den kom-
menden Jahren geht es wieder
nach oben“, so Hommer.

Gewerbliche und
Gemeinnützige gleich auf
Gebaut wird in Oberösterreich
nahezu exakt geteilt von gewerb-
lichen Bauträgern und gemein-
nützigen Bauträgern. „Mit 48
Prozent Neubauleistung der ge-
werblichen Immobilienwirt-
schaft und 52 Prozent der ge-
meinnützigen Bauträger halten

wir uns in Oberösterreich sozial
gerecht die Waage“, berichtet
Gerald Hommer. „Auch das ist
ein starker Gegentrend zu den
bundesweiten Zahlen. Dass ge-
werbliche Bauträger im städti-
schen Gebiet mehr neu bauen,
entspricht aber wiederum der
Norm. In der Landeshauptstadt
Linz haben die gewerblichen
Bauträger die Nase vorne: Rund
67 Prozent der neuen Wohnun-
gen werden dort gewerblich er-
richtet“, sagt Hommer.<

Der Wohnungsbau hält sich in OÖ recht konstant. Foto: EdNurg/stock.adobe.com
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Liebe Malia!
Wir wünschen dir 

alles Gute zu deinem 
10. Geburtstag.

Wir haben dich lieb

Mama, Papa & Elias
Goli, Gedi, Lisa & Eva

Oma & Opa 

Liebe Urlioma,
wir wünschen dir 
alles Liebe zu deinem 
80. Geburtstag!
Rosalie, Maximus, 
Tamara und 
Thomas

www.facebook.com/tips.at
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Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-braunau@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 14, 5280 Braunau
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die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
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vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Wer könnte mir (Inländerin)
€ 14.000,- leihen,  bis zum
Verkauf der mir schon ge-
schenkten Wohnung meiner
Mutter (83 Jahre)? € 18.000,-
retour.  0664 8787355
Auch Sa./So. Österreicher
MALER-GESELLE
Wohnraum-Fassaden
Hr.Wolfgang 0664 2542347

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857
Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.
Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at

Aspach: Kinderwarenba-
sar, 19. Februar; GH Dan-
zer, 17 - 19.00, VA: Mütterrun-
de
Neukirchen: Kinderwaren-
basar Frühling/Sommer,
28. Februar; Mittelschule, 8 -
11.00

Reife Frau sucht Mann für
Zärtlichkeit.  0676 4812955

Christina 63 J. eine Frau mit
viel Power. Ich vermisse Leiden-
schaft, Küssen, Kuscheln, ge-
meinsam Kochen, gemütlich
Sport. Du, mit viel Herz, Hirn u.
Humor, na dann. Agentur Jet
Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Johann 63 J.,  bodenständig,
verlässlich, bereit fürs Ankom-
men. Ein Kaffee, ein Lächeln,
vielleicht unser Anfang. Meld
dich.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Sympathische W,  59,
(1,68 m), schlank und gepflegt,
sucht einen treuen, aufrichti-
gen Mann für eine ehrliche
Beziehung. Mail bitte an
myherzanherz@gmail.com

GARTENBAU
PFLASTERBAU
SANIERUNG
NATURSTEINMAUERN
0660/2941111
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Zille von Witti, 7m, Bj. 2020,
inkl. Abdeckplane um € 1.900,-
(Antifoulinganstrich Frühjahr
'25), mit oder ohne neuwerti-
gen Honda Außenborder, 
40 PS, Bj. 2023 (nur 15 Be-
triebsstunden) um € 4.900,-.
Besichtigung Halle Zentrum
Wels.  0677/61735443 (Gu-
drun), gudrun@andresen.at

Quanten-Matrix-Heilung
07728/70272
0043/664-8667953

Gelegenheitskauf, VW Golf
Plus 1.6 TDI Motion, schwarz
metallic, 1.598 ccm, 105 PS,
Diesel, 5-Gang-Schaltgetriebe,
Bj. 08/2013, 162.000 km, neu-
es Pickerl, Sitzheizung, Rück-
fahrsensor, Klimaanlage, Au-
ßenspiegel beheizbar, Anhän-
gerkupplung abnehmbar, Tem-
pomat, Sommerreifen auf Alu,
VB € 6.300,-
 0664 2708851

Skoda Fabia, Bj. 2017, grau-
met., 105 PS, Erstbesitz, unfall-
frei, rostfrei, keine Kratzer, kei-
ne Delle, Top Zustand € 6.900,-
  0664 1319916
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MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Miete

Das Autohaus Gamperer in 
Pfaffstätt sucht eine fleißige 

REINIGUNGSKRAFT 
für 8 Std./Woche (geringfüg). 

Arbeitszeiten: Di und Do 
von 16:30 - 19:00 Uhr sowie 
Freitag von 14:30 - 17:30 Uhr 

Gehalt € 534,-

Genauere Informationen 
bekommst du bei Frau Gamperer 

Tel.: 07742/2621-16

in der Personalsuche

powered by Tips

15 Jahre

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Bewerbung per Mail oder telefonisch

5231 Schalchen, Brunnbachstr. 26,  
Tel.: 07742/2503

Mail: office@stein-eberhartinger.at

Wir suchen!

Bauhelfer/in  
in Vollzeit 
Entlohnung nach KV Steinarbeiter 
Stundenlohn €  17,40 Brutto

Bereitschaft zur Überzahlung 
abhängig von Qualifikation 
und Berufserfahrung.

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

DAS ZÄHLT ZU IHREN AUFGABEN:
• Strategische Weiterentwicklung und operative Umsetzung der

Marketing- und Kommunikationsstrategie des Medienhauses Wimmer
• Ganzheitliche Markenführung sowie Steuerung und Optimierung der

Marketing-Performance aller Titel
• Verantwortung für die interne und externe Kommunikation inklusive

strategischem Management der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
• Konzeptionelle Weiterentwicklung und Umsetzung der Event- und

Kooperationsstrategie
• Führung, Motivation und Weiterentwicklung des Marketingteams sowie

Optimierung von Strukturen, Prozessen und Workflows

DAS BRINGEN SIE MIT:
• Abgeschlossenes Studium mit Schwerpunkt Marketing, Kommunikation

oder eine vergleichbare Qualifikation
• Mehrjährige Führungs- oder Projektverantwortung im Bereich Marketing,

Kommunikation oder Medien von Vorteil
• Fundierte Kompetenz in Markenführung, Kampagnensteuerung und

strategischer Kommunikation
• Gutes Verständnis journalistischer Arbeitsweisen und redaktioneller

Prozesse
• Ausgeprägte Kommunikationsstärke sowie ein lösungsorientierter,

wertschätzender und souveräner Führungsstil
• Hohe Belastbarkeit, Flexibilität und Entscheidungsfreude, gepaart mit

starker Priorisierungs- und Organisationskompetenz

DAS BIETEN WIR:
• Höchst interessantes und spannendes Aufgabengebiet
• Motiviertes und dynamisches Team
• Moderner Arbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher

Verkehrsanbindung
• Kommunikatives und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem

renommierten Medienhaus
• Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
• Mindestgehalt laut Kollektivvertrag mit Bereitschaft zur Überzahlung je

nach Qualifikation und Erfahrung

Leitung Marketing &
Kommunikation (m/w/d)

Zur Führung unseres Teams im Bereich Markenführung, Marketing, Kommunikation,
digitale Präsenz sowie Veranstaltungen im Medienhaus Wimmer in Linz suchen wir eine

Das Medienhaus Wimmer ist das führende, familiengeführte Medienunternehmen in
Oberösterreich mit über 170 Jahren Tradition. Zum Portfolio zählen unter anderem die
Premium-Tageszeitung OÖNachrichten, die Gratis-Wochenzeitung Tips, OÖNow und TVVTV1.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
Wimmer Medien GmbH & Co KG
z. Hd. Frau MMag. Nicole Baumann
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: bewerbung@medienhauswimmer.at

STELLENAUSSCHREIBUNG 

Sachbearbeiter 
im Bauamt (m/w/d)

Dienstbeginn: zum ehestmöglichen Zeitpunkt
Vertragsbedienstete/r, Vollzeit, 40 WoStd. (30 WoStd. - GD 18; 10 WoStd. - GD 20)

Bewerbungsende: Freitag, 20.02.2026
Den gesamten Ausschreibungstext und Bewerbungsbogen finden Sie auf 

unserer Homepage: www.altheim.ooe.gv.at

STADTGEMEINDE ALTHEIM 
Bezirk Braunau, OÖ  

4950 Altheim, Braunauer Str. 7, Tel.: 07723/42255-0
E-Mail: office@altheim.ooe.gv.at

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Autos für Export gesucht!
Unfallwagen, Zustand egal!
Faire Preise, schnelle Abho-
lung. 0677 63028490

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Braunau Zentrum, überdachter
Autoabstellplatz - Carport
zu vermieten, p. M. € 50,-
Bahnhofstraße 6,
 0664 73145757
BURGKIRCHEN: hochwertige -
vollausgestattete APPARTE-
MENTWOHNUNGEN und EIN-
HEITEN - sowie ZIMMER und
GARCONNIEREN.
0676 9742004

Ich suche eine Garage zur
Langzeitmiete in Braunau/Um-
gebung.  0660 7096631
oder 0660 9813645
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Unsere Gemeinde. Mei Dahoam.

Gemeindeamt Schalchen
5231 Schalchen, Hauptstraße 3a, Tel.: 07742/2555, Fax: 07742/2555-25

E-mail: gemeinde@schalchen.ooe.gv.at 

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Aufgrund des Gemeindevorstandsbeschlusses der Gemeinde Schalchen vom 
15.10.2024 Top 18 - wird gemäß§§ 8 - 11 OÖ Gemeinde-Dienstrechts- und 

Gehaltsgesetz 2002 idgF folgender Dienstposten zur Besetzung
öffentlich ausgeschrieben:  

FACHARBEITER (m/w/d)
im Gemeindebauhof (Vertragsbedienstetenstelle)

(Bauhof-Facharbeiter)
Beschäftigungsausmaß: 40  Wochenstunden

Dienstbeginn: ehestmöglich bzw. nach Vereinbarung

Unbefristetes Dienstverhältnis

Entlohnung: OÖ Gemeindedienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002
Funktionslaufbahn GD 19.1 mit einer Aufzahlung auf Gehaltsstufe 5 sowie  

einer Gehaltszulage von + 75 % auf GD 18. Endgültiges Einstiegsgehalt wird nach 
Vorlage der Vordienstzeiten errechnet.

Gerne laden wir Sie ein, uns Ihre schriftliche Bewerbung mit den erforderlichen 
Unterlagen (Lebenslauf, Foto, Zeugnisse bzw. sonstige Nachweise über 
Aus- u. Fortbildungen, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis)

bis spätestens 10. März 2026 an gemeinde@schalchen.ooe.gv.at zu 
übermitteln oder diese direkt am Gemeindeamt Schalchen, 5231 Schalchen, 

Hauptstraße 3a, während den Öffnungszeiten abzugeben.

Die vollständige Stellenausschreibung mit dem Anforderungsprofil finden Sie  
auf der Homepage der Gemeinde Schalchen unter www.schalchen.at.

Für Fragen und Informationen wenden Sie sich bitte an 
AL Klaus Mitterbauer unter der Tel. Nr. 07742/2555. 

WIRSUCHENDICH.
Wir sind ein expandierendes Unternehmen der Möbelbranche mit 180 Mitarbeitern
und beliefern Möbelhäuser in Österreich, Deutschland, Schweiz und Italien. Für
unseren Standort in Franking suchenwir ab sofort Verstärkung.

Mitarbeiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

• Arbeiten mit dem hausinternen EDV-System
• Erstellung und Anpassung von CAD-Zeichnungen
• Koordination der Tätigkeiten in der Werkstätte
• Mitarbeit bei der Pflege der Stammdaten
• Freude daran, Neues zu gestalten und Prozesse zu verbessern

• Ein umfassendes Onboarding
• Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Ein zukunftsorientiertes, wirtschaftlich stabiles Unternehmen
• Freundliches Arbeitsklima und motiviertes Team
• Angenehme Arbeitszeiten
• Gestaltungsspielraum und Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen
• Leistungsgerechte Bezahlung und Weiterbildungsmöglichkeiten

Aufgaben:

Wir bieten:

Die Entlohnung erfolgt gemäß Kollektivvertrag. Es besteht die Bereitschaft zur
Überzahlung. Das tatsächliche Gehalt hängt von der Qualifikation und der
Berufserfahrung ab.
SchickedeineBewerbungbitteanHerrnSchneider: csc@schoesswender.com

MACH ROTEC® ist der Spezialist beim Thema CARBON-CBN Grinding und produziert
„zukunftsweisende CBN/DIA-Schleifscheiben“ auf CARBON-Grundkörper. Zur Unterstützung
unseres Teams am Standort Mattighofen/Oberhofen suchen wir zum raschen Eintritt:

CNC-Zerspanungstechniker (m/w/d)

Eine Werkbesichtigung ist jederzeit möglich, Kontaktaufnahme unter:

MACH ROTEC GmbH
z.H. Frau Anita Asen
Email: Anita.Asen@mach-rotec.com
: 0664-8950035

www.mach-rotec.com

Deine Aufgaben:
 Einrichtung, Programmierung, Bedienung von CNC-Maschinen wie:
Dreh- und Fräszentren (DMG) und Schleifmaschinen (KEHREN)

 Erstellung von Fertigungsprogrammen CAD/CAM inkl. Ausbildungsoption
 Rüsten, Werkzeugwechsel, Kollisions- und Werkzeugpfadkontrollen

Dein Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung zum Zerspanungsmechaniker o.ä.
 Technisches Verständnis, gutes Auge für Präzision
 Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:
 Eine sichere und langfristige Anstellung in einem Familienunternehmen.
 Abwechslungsreiche Aufgaben mit selbstverantwortlichen Arbeiten.
 Bezahlung je nach Qualifikation & Erfahrung

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

office@tankstelle-mitterbauer.at

SHOPMITARBEITER 40 Std./Woche

Nachmittags ab 13.00/14.00 Uhr
bis 20.00 Uhr, Sonntags frei,
Entlohnung lt. KV Tankstellen/Gargen.
Vordienstzeiten anrechenbar,
Überzahlung möglich.
Wir bieten: familiäres Arbeitsklima
in unserer Kulttankstelle.

(m/w/d)

Zum sofortigen Eintritt:

Eni Mitterbauer e.U.
Sandtal 28

5144 Handenberg

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

REINIGUNGS-
KRAFT

gesucht
Für regelmäßige

Reinigungsarbeiten suchen 
wir eine zuverlässige

Unterstützung im
Ausmaß von ca.

24 Stunden pro Monat.

Voraussetzungen:
■ Führerschein
■ Gute Deutschkenntnisse 

(für Verständigung vor 
Ort erforderlich)

■ Wohnort im Umkreis 
Altheim/Braunau von 
Vorteil

Wir bieten:
■ Angemeldete 

Beschäftigung
■ € 17,– pro Stunde

Bei Interesse freuen wir
uns über Ihren Anruf:

Tel.: 0676 / 431 68 02
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INTERVIEW

Warum BMW auf Wasserstoff setzt
STEYR. Seit Anfang des Jahres
leitet Harald Gottsche (52) das
BMWMotorenwerk inSteyr, ist
Chef von 4.900 Mitarbeitern.

Tips: Mit vielen Mitarbeitern plant
man in den nächsten Jahren?

Harald Gottsche: Unser Ziel ist es
nach wie vor die Beschäftigung am
Standort langfristig stabil zu halten.
Im Zuge des Hochlaufs der E-Mo-
torenproduktion rechnen wir in den
nächsten Jahren mit einer Verschie-
bung aus dem Bereich der Ver-
brenner-Fertigung hin zur E-Moto-
renproduktion – abhängig davon,
wie die tatsächliche weltweite Kun-
dennachfrage sich entwickeln wird.

Tips: Wie ist die Auftragslage für
das BMW-Entwicklungszentrum in
Steyr? In welchen Bereichen wird
hier künftig geforscht?

Harald Gottsche: Aktuell ist die
Auftragslage gut. Unsere Ingenieu-
re entwickeln und erproben den
neuen High-Performance E-Antrieb
für die BMWMFahrzeuge, der spä-
ter auch imWerk Steyr gebaut wird.
Zudem arbeiten wir am Wärmema-
nagement für alle noch kommenden
Modelle der Neuen Klasse – der iX3
war ja erst der Anfang. Ein weiteres
Großprojekt ist das Wasserstoff-
brennstoffzellensystem für den An-
trieb des neuen BMW X5, der 2028
in Serie gehen wird. Außerdem
arbeiten wir im Entwicklungszen-
trum weiterhin an der stetigen Op-
timierung unserer Dieselmotoren.
Dazu zählt neben weiteren Effi-
zienzsteigerungen auch der Einsatz
von alternativen Kraftstoffen, wie
zum Beispiel HVO-100, mit dem ja
bereits all unsere Neufahrzeuge in
den deutschen BMW Werken erst-
betankt werden.

Tips: Welche Herausforderungen
sehen Sie bei Wasserstoff?

Harald Gottsche: Wir sind über-
zeugt: Wasserstoff ist ein vielver-
sprechender Energieträger, der
neben den etablierten Antriebstech-
nologien eine entscheidende Rolle

bei der weltweiten Dekarbonisie-
rung spielen wird – vor allem, weil
er ein transportables Speicherme-
dium für erneuerbare Energiequel-
len ist. Für einzelne Nutzer liegt der
Vorteil in der schnellen Betankung,
im Vergleich zu batterieelektri-
schen Fahrzeugen. Was unsere Zeit-
schiene betrifft: Für die Produktion
des Brennstoffzellensystems wird
dieses Jahr im Werk Steyr eine be-
stehende Montagefläche umgebaut.
Die Vorserienproduktion beginnt
2027, ab 2028 wird der BMW iX5
Hydrogen in vielen Märkten welt-
weit verfügbar sein. Es gibt bereits
eine EU-Verordnung, die alle Mit-
gliedsstaaten zum Aufbau der In-
frastruktur für alternative Kraftstof-
fe verpflichtet – diese Verordnung
betrifft auch die Wasserstoff-Tank-
stellen. Wir sind also zuversicht-
lich, dass sich hier in den kommen-
den Jahren einiges bewegen wird.<

Harald Gottsche Foto: BMW Group Werk Steyr

TESTFAHRT

Mercedes G 580 EQ: Watt zum Quadrat
Für Superlativen ist sich eine
G-Klasse nie zu schade. Die
elektrische EQ-Variantemacht
dakeineAusnahme,wennauch
unter anderen Vorzeichen.

Schon ein kurzer Blick auf den
Benz reicht, um die Frage aller
Fragen bei E-Autos gleich am
Anfang zu stellen. Neben den
schieren Abmessungen macht
auch das über Jahrzehnte ge-
pflegte Schrank-Design miss-
trauisch. Aerodynamik Fehlan-
zeige, dazu über drei Tonnen
Leergewicht – standesgemäß.
Mercedeshältmiteinem116kWh
großen Akku dagegen, der bei 28
kWh Verbrauch pro 100 Kilome-
ter eine Reichweite von 455 km
ermöglichen soll. Ein Wert, der
manchem eher theoretisch vor-
kommt, denn selbst rundge-
lutschte Kleinwagen kennen
ihren WLTP-Wert nur vom Hö-

rensagen. Damit es spannend
bleibt, hat der 580 EQ pro Rad
einen 147-PS-Motor an Bord.
Insgesamt stehen 587 PS und
1.164 Newtonmeter Drehmo-
ment bereit. Damit rennt der Bro-
cken in 4,7 Sekunden von 0 auf
100 km/h, ansatzlos, das Leerge-
wicht ignorierend. Wer es länger
krachen lässt, nähert sich schnell
40 kWh Verbrauch und einer
Reichweite um die 300 km. Ge-
ladenwirdmit bis zu 200 kW, von
10 auf 80 Prozent in 32Minuten.

Die EQ-G-Klasse trägt die
„Schöckl Approved“-Plakette,
wäre bereit für jedes Abenteuer –
wobei wer scheucht schon seine
179.318 Euro teure Wertanlage
gnadenlos über Stock und Stein?
Vorteil gegenüber fossilen
Schwestern: mehr Bodenfreiheit,
höhere Watttiefe. Meistens bleibt
der EQ auf Asphalt, wo er dank
Mehrgewicht satt, stabil und kom-
fortabel fährt. Kurven, Querdyna-
mik und der zuschaltbare „G Ro-
ar“-Sound sorgen für Fahrspaß.

Innen: hochwertige Materialien,
12,3“-Touchscreen, Nappaleder
und Burmester 3D-Sound – kan-
tig, luxuriös, komplett seriös.
Mehrdazuaufwww.tips.at undauf
www.fahrfreude.cc.<

Mercedes Benz G 580 EQ

Motor: 116 kWh Akku (netto)
Leistung: 587 PS
Max. Drehmoment: 1.164 Nm
Reichweite: ca. 320 Kilometer
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 4,7 Sek
Preis Testmodell: ab 179.318 Euro
Preis Basismodell: ab 147.430 Euro

Der Mercedes Benz G 580 EQ ist ab 147.430 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc



Anzeige 25Sport

GEWICHTHEBEN

Ranshofner kassierten
Auftaktniederlage
RANSHOFEN. Zum Start der Na-
tionalliga im Gewichtheben
setzte sich der KSV Rum am Fa-
schingssamstag auswärts gegen
den ATSV Ranshofen mit 3:0
durch. Die Tiroler entschieden
das Duell mit 1.332,17 zu
1.222,58 Punkten für sich.
Das Team aus Ranshofen musste
auf Jakob Maislinger und Maxi-
milian Moldaschl verzichten, bei
Rum fehlte Topathletin Victoria

Steiner verletzungsbedingt.
Beste Leistungen auf heimischer
Seite zeigte Ulrich Birneder mit
neuen Bestmarken von 85 Kilo-
gramm im Reißen, 105 Kilo im
Stoßen und 190 Kilogramm im
Zweikampf. Punktebester der
Innviertler war Jürgen Grubmül-
ler (281,89 Punkte). Neue Best-
marken verbuchten auch Alex-
ander Kohl-Lörting und Monty
Bayer.<

Das Team des ATSV Ranshofen Foto: Conny Högg

Medienpartner

JETZT ANMELDEN
www.linzmarathon.at

11./12.04.2026

TAEKWONDO

„Wünauer Warriors“
laden zum Training
ASPACH. Wer auf der Suche
nach einem sportlichen Aus-
gleich ist, der Körper undGeist
gleichermaßen fordert, wird bei
dem neuen Bewegungsangebot
in Wildenau fündig: Die „Wü-
nauer Warriors“ laden alle In-
teressierten ein, die koreani-
sche Kampfkunst Taekwondo
kennenzulernen.

Neben Beweglichkeit, Ausdauer
und Koordination vermittelt
Taekwondo wichtige Werte wie
Respekt, Disziplin und Selbst-
vertrauen. Ziel ist es, nicht nur
körperliche Fitness aufzubauen,
sondern auch die mentale Stärke
zu fördern.
Das Training findet jeden Mitt-
woch ab 17 Uhr in der Turnhalle
in der Schlossgasse 15 in Wil-

denau statt. Ein Schnuppertrai-
ning ist jederzeit möglich. Will-
kommen sind Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene – sowohl
Anfänger als auch Fortgeschrit-
tene. Mitzubringen ist lediglich
bequeme Sportkleidung.<

Selbstverteidigung erlernen. Foto: Verein
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MESSEFRÜHLING

Dreifachmesse bietet umfangreiches
Programm für die ganze Familie
RIED. Die Messe Ried veran-
staltet am 28. Februar und 1.
März wieder ihre Dreifach-
messe „Messefrühling“. Die
von Beginn an erfolgreiche
Veranstaltung vereint die drei
Messen „Guten Appetit“, „50
plus“ und „Familienglück“.

Mit seinem Programm für alle
Altersgruppen ist der „Messe-
frühling“ für Messedirektor Hel-
mut Slezak „der ideale Familien-
ausflug“. Rund 150 Aussteller
sindheuer vertreten.Siebieten zu
den Themen Urlaub und Frei-
zeit, Gesundheit und Wellness,
Wohnen und Lifestyle ein brei-
tes Spektrum an Kauf- und Be-
ratungsangeboten sowie Unter-
haltung für Groß und Klein.
Erstmals sind mit Mazda, Nis-
san, Suzuki und Toyota vier
Automarken dabei. Neu ist auch
der Speed-Puzzle-Wettbewerb.
Josef Lehner vom Genussland
OÖ meinte zur Bedeutung dieser
Messe: „Sie ist sehr wichtig für
die Kommunikation, zum Bei-
spiel zum Thema Preis. Unsere
regionalen Lebensmittel sind
weder teuer noch billig, sondern
preiswert. Auf der Messe haben
die Produzenten die Möglich-
keit, mit den Konsumenten dar-
über zu reden, und die Kunden
haben die Möglichkeit, ihre Pro-
dukte zu kosten.“

Guten Appetit
Wie der Name sagt, spielen bei
dieser Messe die Gastronomie
und gesunde Lebensmittel eine
besonders wichtige Rolle. 19 Be-
triebe des Messepartners Ge-
nussland OÖ präsentieren regio-
nale Spezialitäten. Dazu kom-
men einige Anbieter internatio-
naler Küche, zum Beispiel in-
disch, ungarisch oder US-ame-
rikanisch.
Ein weiterer Messepartner ist die
Brauerei Ried, die in Halle 15
einemMessestand hat.
Egal auf welcher Messe, Koch-
shows sind immer ein Publi-
kumsmagnet. In Halle 15 wer-

den innviertler Spitzenköche mit
kreativen Gerichten und neuen
Geschmacksideen begeistern.
Die Weinlounge mit erlesenen
Weinen aus ganz Österreich ist
am Samstag bis 21 Uhr geöffnet.

50 plus
Auf der Messe für die „Best
Ager“ geht es in erster Linie um
Themen wie Freizeit, Mobilität,
Urlaub, Wohlbefinden und Ge-
sundheit.
Auf der Vortrags- und Unterhal-
tungsbühne gibt es Informatio-
nen zum Ehrenamt ebenso wie
Aufführungen von Line Dance
und Chören.
Das Rote Kreuz sowie Akustik-
und Optik-Aussteller bieten
Möglichkeiten für Gesundheits-
checks an. Außerdem gibt es An-
gebote von Infrarotkabinen und
Anti-Aging-Pflege bis Fitness
und Schlaf.

Familienglück
Bei der „Familienglück“ kom-
men auch die Jüngeren zum Zug.
Im OÖV-Saal gibt es Familien-
konzerte mit Bluatschink (Sams-
tag, 16.30 Uhr) und dem Kin-
derliedermacher Bernhard Fi-
bich (Sonntag, 16.30 Uhr).
Die immer beliebter werdenden
Innviertler Spieletage werden
zum fünften Mal durchgeführt.
Mehr als 500 Spiele können ge-
spielt undausprobiertwerden, für
Anleitungen stehen Spielpäd-
agogen bereit. Zum ersten Mal
finden die österreichischen
Meisterschaften im Kartenspiel
„XMal“statt–Anmeldungistvor
Ort möglich. Speed-Puzzle-
Wettbewerbe werden stündlich
durchgeführt.
Die Seminarbäuerinnen haben
den Themenschwerpunkt
„Milch“.<

Vorstellung des umfangreichen Messeprogramms im neuen Mittagslokal KuhB:k auf demMessegelände (v. l.): Josef Leh-
ner (Genussland OÖ), Messedirektor Helmut Slezak, Projektleiterin Vita-Theresa Richter-Irsigler, Messepräsident Martin
Wintersberger, Stefan Ammerer, Bgm. Bernhard Zwielehner Foto: Horn

Der Messefrühling ist eine
Wohlfühloase und ein idealer

Familienausflug.

HELMUT SLEZAK, MESSEDIREKTOR

Beim Messefrühling spielt die Gastronomie eine große Rolle. Foto: Messe Ried

Sa./So., 28. Februar / 1.
März, jeweils von 10 bis 17 Uhr
Online-Tickets: www.messefrueh-
ling-ried.at/ticket; verbilligtes 90-
Minuten-Ticket bei Eintritt ab
15.30 Uhr; Gratisparken auf dem
Messegelände



www.tips.at Anzeigen 27Das ist los

OPEN AIR

Metal-Festival „SummaWies“ wird
das Grenzgebiet zum Beben bringen
ERING/INNVIERTEL. Harte Riffs
und Festivalstimmung kehren
ins Grenzgebiet zurück: Nach
der ausverkauften Premiere im
Vorjahr geht das Metal-Open-
Air „Summa Wies“ am Sams-
tag, 5. September, in Ering in die
zweite Runde.

Elf Bands aus Österreich, Bayern
und darüber hinaus bringen Stim-
mung ins Gelände der Inntaler
Hundesportfreunde. Mit dabei
sind auch wieder einige Musiker
aus dem Innviertel, die mit Zodi-
ac Ass, Sarepta, Distaste und Ou-
trage beim Open-Air mitmischen.
Musikalisch setzt das eintägige
Festival erneut auf stilistische
Vielfalt: Das Spektrum reicht von
(Melodic) Death, Grind und

ThrashüberAlternativeMetal und
Metalcore bis hin zu Groove- und
teils atmosphärischem Black-
Metal.

Reunion von Hackneyed
Ein besonderer Höhepunkt ist der
Auftritt von Hackneyed. Nach

zehnjähriger Pause spielt dieBand
neben demWackenOpenAir eine
ihrer wenigen Reunion-Shows in
Ering. Ebenfalls bestätigt sind:
Waldgeflüster, Words of Fare-
well, die Gastgeber Collapsed
Minds, Also Am I und Spitter. Für
einen traditionsbewussten Auf-

takt sorgt die Blaskapelle Köß-
larn. Um der großen Nachfrage
gerecht zu werden, wurde das
Kartenkontingent vom Vorjahr
verdoppelt. 90 Prozent der Ein-
trittskarten sind bereits vergrif-
fen. „Damit bestätigt sich das gro-
ße Interesse an einem Metal-
Open-Air im bayerisch-oberös-
terreichischen Grenzgebiet“,
freuen sich die Veranstalter.
Tickets sind online unter
www.summa-wies.de erhältlich.
Die Band Outrage organisiert zu-
sätzlich einen Bus zum Festival.
Die Route führt von Straßwal-
chen quer durch den Bezirk Brau-
nau, über Friedburg, Munderfing
und Mattighofen, direkt zum Fes-
tivalgelände und wieder zu-
rück.<

Die Braunauer Band „Dead Knowledge“ stand im Vorjahr auf der Bühne.
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THEATERSTÜCK

„Der verkaufte Großvater“
MOOSDORF. Eine bäuerliche
Groteske mit viel Witz und
überraschenden Wendungen
bringt der Theaterverein
Moosdorf ab Samstag, 21. Fe-
bruar, auf die Bühne beimWirt
z’Furkern. In „Der verkaufte
Großvater“ dreht sich alles um
Geld, Erbe und die Frage, ob
man einen Großvater über-
haupt „kaufen“ kann.

Im Mittelpunkt steht der Kreit-
hofer-Hof, bei dem es wirt-
schaftlich schlecht läuft. Der
geldgierige Haslinger-Bauer will
sich den Besitz sichern und greift
zu einem besonderen Plan: Er
kauft dem Kreithofer den Groß-
vater ab, in der Hoffnung, so das
Erbe und damit den Hof zu be-
kommen. Doch der „verkaufte“
Großvater entpuppt sich als ge-
rissener Spitzbub, der die Dinge

ordentlich durcheinanderwir-
belt. Ein besonderer Höhepunkt:
Darsteller Willi Zachbauer feiert
mit der Rolle des Großvaters sein
50-jähriges Theaterjubiläum.

Spieltermine und Tickets
Die Premiere ist am 21. Februar
um 20 Uhr. Gespielt wird an elf
weiteren Terminen: Mittwoch,
25. Februar (20 Uhr), Donners-
tag, 26. Februar (20 Uhr), Frei-

tag, 27. Februar (20 Uhr), Sams-
tag, 28. Februar (20 Uhr), Sonn-
tag, 1. März (15 Uhr), Mittwoch,
4.März (20Uhr),Freitag,6.März
(20 Uhr), Samstag, 7. März (20
Uhr), Sonntag, 8. März (15 Uhr),
Mittwoch, 11.März (20Uhr) und
Freitag, 13. März (20 Uhr).<

Der Großvater (Willi Zachbauer) beobachtet die beiden Streithansel. Foto: Sandy Reindl

Karten: online unter
www.theaterverein-moosdorf.at
sowie Tel. 0680 1127294

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

tips.at/shortstips.at/shortstips.at/shorts

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

Jetzt mit 
Regionsauswahl
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FRÜHJAHRSKONZERTE

Zwei Tage voll Musik
ROSSBACH. Zu seinen traditio-
nellen Frühjahrskonzerten lädt
der Musikverein Rossbach am 6.
und 7. März, jeweils um 20 Uhr,
in die Turnhalle ein. Unter der
Leitung von Kapellmeisterin
Isabella Gattermaier erwartet die
Besucher ein klangvolles Pro-
gramm.
Neben bekannten Melodien aus
Film und Fernsehen dürfen sich
die Zuhörer auch auf Highlights
aus dem weltberühmten Musical
„Les Misérables“ freuen. Ein be-
sonderer Höhepunkt des Abends

ist das Solostück für Waldhorn,
gespielt von Daniel Gradinger.
Mit den Stücken „The Story“ und
„Dankeschön“ blicken die Mu-
siker auf das Musikfest im ver-
gangenen Jahr zurück.
Eine Premiere gibt es auch: Es ist
das erste Frühjahrskonzert, bei
dem der Verein in seiner neuen
Tracht auftritt. Diesewurde beim
Musikfest 2025 erstmals der Öf-
fentlichkeit präsentiert.<

Der Musikverein spielt beim Konzert in seiner neuen Tracht auf. Foto: MV Rossbach

Der Eintritt ist frei.
Freiwillige Spenden willkommen.

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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ab
20 P

ersonen • Eigener Bus ab
40

Personen

123 Pistenkilometer nonstop
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!

FESTIVAL

AmyMacdonald bei
„Innviertel rockt“
RIED. Amy Macdonald kommt
nach Ried: Die gefeierte Singer-
Songwriterin aus Schottland
wird am 29. August beim Festi-
val „Innviertel rockt“ gemein-
sam mit dem österreichischen
Pop-Sänger Alexander Eder im
FACC Sky Dome im Messe-
zentrum Ried auftreten.

Amy Macdonald feiert seit Jahren
internationale Erfolge: Über zwölf
Millionen verkaufte Tonträger,
vier Top-5-Platten, mehr als eine
Milliarde Streams und fünf Mil-
lionen monatliche Spotify-Hörer
zeigen die Popularität der 38-Jäh-
rigen. Berühmt wurde sie mit Hits
wie „This Is the Life“ und „Mr
Rock and Roll“, die ihr bereits im
Teenageralter den internationalen
Durchbruch verschafften. In ihrer

neuesten Songsammlung erzählt
die Sängerin Geschichten von
Herzschmerz, Triumph und Neu-
anfang.
„Innviertel rockt“ findet von 27.
bis 29. August in Ried statt.
Neben Amy Macdonald und
Alexander Eder stehen auch
ÁlvaroSoler undEdmundauf der
Bühne. Weitere Infos gibt es
unter www.floro.at<

Amy Macdonald kommt nach Ried.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 19. Februar

FR, 20. Februar

SA, 21. Februar

SO, 22. Februar

MO, 23. Februar

DI, 24. Februar

MI, 25. Februar

DO, 26. Februar

FR, 27. Februar

SA, 28. Februar

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

PRONTOPRONTO - DINNER VARIETÉ
LENGAU. Die Sensationskellner von
„ProntoPronto“ bieten dem Publikum am
Freitag, den 13. März, um 18 Uhr beim Jä-
gerwirt eine perfekte Mischung
aus Komödianten, Weltklasse-Musikern,
Zauberern und Artisten.
Infos und Tickets: www.prontopronto.at
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„AVATAR“ IN CONCERT
LINZ. „Avatar: Der Herr der Elemente in Con-
cert“ erweckt zum 20-jährigen Jubiläum den
ikonischen Soundtrack der Serie zum Leben,
mit Live-Orchester, visuellen Highlights sowie
Lieblingsmomenten aus allen drei Staffeln –
am Mittwoch, 18. März, 20 Uhr, in der
TipsArena Linz. Tickets: cofo.at, Ö-Ticket
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
BAD ISCHL/BRAUNAU. Die Stimme - Das
Gefühl - Die Leidenschaft sind das Motto der
90-minütigen Rock &Music Showmit den Hits
von Freddie Mercury und Queen am 19. 3. in
Linz und am 21. 3. in Braunau. Karten: oeti-
cket.com, Salzkammergut Touristik, Trafikplus,
Libro, Schröder Konzerte 0732 221523
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-braunau@tips.at

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr auf 

www.tips.at

Auflösung Sudoku

2 9 3 1 8 6 7 4 5
1 5 6 4 3 7 8 2 9
8 4 7 2 9 5 1 3 6
9 2 1 8 6 4 5 7 3
7 6 5 9 1 3 4 8 2
4 3 8 7 5 2 9 6 1
6 1 4 3 7 9 2 5 8
3 8 2 5 4 1 6 9 7
5 7 9 6 2 8 3 1 4

Braunau: Jeden Dienstag - Mama lernt
Deutsch, Niveau A2 (mit Kinderbetreuung);
ZIMT, 16.00, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Mittwoch - Internationaler
Frauentreff; Begegnungszentrum ZIMT, 9 -
11.00

Braunau: Jeden Mittwoch - Kinderkunstwerk-
statt mit Nina Pommer; Begegnungszentrum
ZIMT, 16 - 17.30, Anm.: nina.hofmann@braun
au.ooe.gv.at

Braunau: Jeden Sonntag - Internationaler
Männertreff - Schach, Backgammon, Karten
und Co; Begegnungszentrum ZIMT, 17 - 20.00

Aspach: Bauverfahrenstermin; Marktgemein-
deamt, 8 - 12.00

Helpfau-Uttendorf: Mutter- und Elternbera-
tung: Psychologische Beratung; EKIZ, 8 -
10.00, Infos:  0680 2450920

St. Veit: Takt für Takt Lebensfreude und Vita-
lität, Tanzabend; Saal der Begegnungen,
18.30 - 20.00, VA: Gesunde Gemeinde

Braunau: Heilige Messe mit Kreuzwegan-
dacht; Pfarre Braunau-St. Franziskus, 19.00

Braunau: Kreuzwegandacht; Pfarre Ransho-
fen, 15.00

Altheim: Napoleonturnier; Rudolf-Wimmer-
Halle, ganztägig, VA: Napoleonrunde

Braunau: Welttag der Fremdenführer, Füh-
rung Ranshofen; TP: vor der Kirche Ranshofen,
14.00 und 15.30, Info:  0681 20392151

Braunau: Welttag der Fremdenführer, Füh-
rung Badestube; TP: Eingang Bürgerspitalkir-
che, 14.00, 15.00 und 16.00, Anm.:
 0650 3024444

Hochburg-Ach: Braunauer Tafel; Pfarrzen-
trum Duttendorf, ab 14.30

Höhnhart: Schitour Mühlauer Sattel; Info:
Markus Hattheier,  0676 4974898, VA: ÖAV

Altheim: Schitour Koreinhöhe; Info: Hans Ba-
chinger,  0660 3722376, VA: ÖAV

Aspach: Familienfasttag, Fastensuppe der
Goldhauben; Pfarrkirche, 8.30

Aspach: Kreuzwegandacht; Pfarrkirche, 14.00

Braunau: 1. Fastensonntag, Sonntagswort-
gottesfeier; Pfarre Braunau-St. Franziskus,
10.15

Perwang: 1. Fastensonntag, Wortgottesfeier;
Pfarrkirche, 9.30

Altheim: Bücherplausch; Stadtbibliothek,
18.15, keine Anmeldung

Aspach: Fit fürs Leben - was Kinder wirklich
gesund macht, Vortrag, Christian Auer; Sit-
zungssaal Marktgemeindeamt, 19.00, VA: Ge-
sunde Gemeinde

Braunau: Frauenmesse mit anschl. Frauenca-
fe im Pfarrsaal; Stadtpfarrkirche, 9.00, VA:
Pfarre St. Stephan

Lochen: Von der Kunst an Krisen zu wachsen,
Vortrag; Gemeindesaal Bräugasthof, 19.00,
VA: KFB

Mattighofen: Kasperl und die klappernde
Mülltonne; Schloss, 15.00, Karten:
 0660 8028223, VA: Friedburger Puppen-
bühne

Mauerkirchen: Taize Vesper; Heilig Geist
Kirche (ökumenisch), 18.30

Online: "Sinnvolles Tun - Neue Wege", Tria-
log, via zoom, 18.30, VA: exit sozial, Anm. bis
Vortag 13.00: service@exitsozial.at

St. Veit: Wenn Musik spricht, Workshop; Saal
der Begegnungen, 18.30 - 19.30, VA: Gesun-
de Gemeinde

Braunau: Dein Unternehmen. Deine Immobi-
lie; RDB - Raiffeisen, 18.30, Anm.: onli-
ne.wkooe.at/WKO/2026-14730, VA: Junge
Wirtschaft

Braunau: Linzer Bibelkurs; Pfarrsaal St. Ste-
phan, 18.30 - 20.00, VA: Pfarre St. Stephan

Braunau: Schneerosenwanderung auf den
Almkogel; Anm.: Lucia Wanka,
 0650 4963001, VA: ÖAV

Mattighofen: Kasperl und die klappernde
Mülltonne; Schloss, 15.00, Karten:
 0660 8028223, VA: Friedburger Puppen-
bühne

Mining: Begegnungskaffee; Feuerwehr-Haus,
14 - 16.00, VA: Rotes Kreuz

Altheim: Wandertag; Kirchenparkplatz,
14.00, VA: Seniorenbund

Aspach: Ying-Yoga Vortrag; GH Danzer,
19.00, Anm.:  0676 9670623, VA: Aspa-
cher Bäuerinnen

Braunau: Austunde für Kinder ab 6 J., auch
für Nicht-AV-Mitglieder; TP: AV-Heim Wasser-
turm, 16.30, Anm.: Doreen Rülling,
 0699 81571588, VA: ÖAV

Braunau: Internationaler Frauentreff; Begeg-
nungszentrum ZIMT, 17.30 - 19.30

Braunau: Seniorencafé; Clubraum, 14.30,
VA: Pfarre St. Franziskus

Neukirchen/Schwand: Achtsame Winter-
wanderung Berchtesgaden; Info: Petra Kobler,
 0664 1407347, VA: ÖAV

Ostermiething: ÖGK-Servicestelle: Gemein-
deamt Ostermiething, Bergstraße 30, 9 - 11.00

St. Veit: Takt für Takt Lebensfreude und Vita-
lität, Tanzabend; Saal der Begegnungen,
18.30 - 20.00, VA: Gesunde Gemeinde

Altheim: Circus Althoff; Pferderennbahn,
15.00, Info:  0660 1534983

Aspach: Kreuzwegandacht; Pfarrkirche, 19.00

Braunau: Familienfasttag, Suppenessen; Bau-
ernmarkt, 11.00, VA: Pfarre St. Stephan und
HLW

Braunau: Heilige Messe mit Kreuzwegan-
dacht; Pfarre Braunau-St. Franziskus, 19.00

Braunau: Kreuzwegandacht; Pfarre Ransho-
fen, 15.00

Lengau: Europas einzige ABBA Tribute Tanz-
show; Mittelschule Friedburg, 19.30, Karten:
Trafik Scheinast, Lengauer Laden, Nah & Frisch
Kappacher

Altheim: Braunauer Tafel - Ausgabezeit:
Pfarrheim, Am Anger 4, ab 14.30

Aspach: Wanderung; TP: Kneippkurhaus,
14.00, VA: KneippAktivClub Aspach-Mettmach

Braunau: Ehevorbereitungskurs; Pfarrsaal, 9 -
18.00, Anm.: ehevorbereitung@dioezese-
linz.at

Neukirchen: 21.-22. Februar, 9 - 11.00;
Dr. Arno Kaltenhauser,  07729 2955

Hochburg-Ach: 26. Februar; Kindergar-
ten, 15.30 - 20.30

Höhnhart: 24. Februar; Volksschule, 15.30
- 20.30

Altheim: Voranmeldung Kindergärten;
KG Bettmesserstraße: 23.02. von 9 - 11.00
und 14 - 16.00, 24.02. von 9 - 11.00; KG
Wiesnerstraße: 23.02. von 9 - 11.00 und 14 -
16.00

Braunau: Landschaftssäuberungsaktion, 1 -
31. März; Anm.: Katrin Steinhögl,
 07722 808 373

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Höhnhart: Dr. Ridler,  0664 4046313

Kirchberg: 28. Feb.-01. März;
Sebastienne van Westerveld (nur Nutztiere),
 0676 9367160

Schalchen: 21.-22. Februar;
Dr. Padinger,  07742 3574

Tierärztegemeinschaft "Innviertel":
21.-22. Februar: Dr. Nenad Matijek, Dorf-
beuern,  0676 7541308

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Braunau: Selbsthilfegruppe "Wegge-
fährtinnen", für Frauen nach Gewalt und
Missbrauch,  Frau für Frau,    07722 64601
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab/bis OÖ inkl. Toskana Vorprogramm
• 4 Tage/3 Nächte im 4 Sterne Hotel Montecatini/Halbpension
• Ausflugsprogramm in der Toskana inklusive Stadtführung mit
Kopfhörerverleih in Lucca, Florenz, Pisa, Eintrittsgebühren
in Collodi Pinocchiopark. Weinverkostung und Imbiss in der
Fattoria Il Poggio

• Kreuzfahrt mit MSC Splendida mit Vollpension
• Getränkepaket EASY bzwweitere Leistungen laut Detailpro-
gramm und gewählter Kabinenkategorie

Optionale Zusatzleistungen:
• Ausflugsprogrammwährend der Kreuzfahrt
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung

tips.at/leserreise

Fotos: MSC Cruises S.A.

ab

1.490,-

Kategorie Bella Fantastica Aurea Yacht Club

Innenkabine n/a € 1.490,00 n/a n/a

Meerblickkabine € 1.750,00 € 1.790,00 n/a n/a

Balkonkabine € 1.850,00 € 1.890,00 € 1.990,00 n/a

Yacht Club n/a n/a n/a € 2.990,00

Exklusive Vorteile im MSCYacht Club - weitere Infos bei Ihrem Reiseberater.

Alle aufgeführten Preise sind in EURO pro Person bei Zweibettbelegung in der
gewählten Kabine. Dieses Angebot kann nicht mit dem MSC Voyagers Club sowie

anderen Aktionen von MSC kombiniert werden.

Beratung & Buchung: Reiseveranstalter ReiseCenter Mader-Kuoni Reise GmbH - weitere Hinweise lt. Website
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

MSC SPLENDIDA
DIE TOSKANAUND MEDITERRANE
VIELFALT ERLEBEN
Italien, Malta, Spanien, Frankreich
06.-16.06. &
03.-13.10.2026

Tag 1 Busanreise ab Linz nach Montecatini Ter

Tag 2 Pinocchiopark Collodi, Weinverkostung und Lucca

Tag 3 Florenz

Tag 4 Pisa - Livorno - Einschiffung

Tag 5 Cagliari – Sardiniens sonnige Hauptstadt

Tag 6 Palermo – Siziliens kulturelle Schatzkammer

Tag 7 La Valletta – Maltesisches UNESCO-Juwel

Tag 8 Seetag

Tag 9 Barcelona – Lebensfreude & Architektur

Tag 10 Marseille – Frankreichs älteste Hafenstadt

Tag 11 Ankunft in Livorno und Rückreise

Bis 18.0
3.:
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Special
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

IM GLANZ DER DONAU MIT DER MS SISI
Kreuzfahrt Linz -Wien - Bratislava - Visegrad - Budapest - Grein -

Engelhartszell - Passau

26.-31.03.2026

Eine Reise wie aus einer anderen Zeit – stilvoll, entspannt und voller Glanz.

Begleiten Sie uns an Bord der eleganten MS Prinzessin Sisi auf einer
faszinierenden Flusskreuzfahrt durch das Herz Europas. Von der kai-
serlichen Pracht Wiens über das charmante Bratislava und das majes-
tätische Budapest bis hin zur barocken Schönheit Passaus erleben Sie kul-
turelle Höhepunkte, idyllische Flusslandschaften und pure Entschleunigung.
Genießen Sie diese Reise auf den Spuren der Donaumonarchie – komfortabel,
genussvoll und unvergesslich.

Tag 1 Linz -Wien
Tag 2 Wien - Bratislava
Tag 3 Visegrád – Budapest
Tag 4 Donautag an Bord
Tag 5 Grein – Burg Clam
Tag 5 Engelhartszell – Passau

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Willkommensbuffet bei der Einschiffung
• 5 x Nächtigung in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension inkl. Getränkepaket All Inclusive (von 09:00 Uhr bis 24:00 Uhr)
• Täglich Nachmittagskaffee/Tee und Kuchen oder Mitternachtssnack
• Engelhartszell Brauereiführung
• Grein Burg Clam Führung
• Besichtigung Budapest & Stadtführung in Bratislava
• Visegrad Burghügel SalomonturmmitWeinprobe und Ritterspiele
• Gästebetreuung

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

*exkl. Hafengebühren pro Person: € 25,-

ab

650,-*Fotos: RPB

1. Nacht ab Linz
für Tips-Leser
kostenlos

Special



Anzeigen Braunau

statt 1049,-
799,-
Boxspring-Bett

WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 19.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr weko.com

% %Kaufen&sparen

*Infos unter weko.com

BIS ZU

15%
WEKO GUTSCHEIN

*
Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

  Wohnmöbel

Polstergarnituren

Relaxsessel

*12%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Küchen   
*14%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Badmöbel

*14%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Speisezimmer   
*12%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Gartenmöbel

*12%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Kleinmöbel/
Garderoben

*15%
Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Baby-/
Jugendzimmer

*13%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Matratzen/
Lattenroste/

Schlafzimmer

*13%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Büromöbel

*13%

12.02.-21.02.

799,-
Boxspring-Bett

Badmöbel

Gültig für 

1 Einkauf 

Speisezimmer

**12%12%*12%**12%*12% 13%13%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Küchen   
**14%14%*14%**14%*14%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Badmöbel

**14%14%*14%**14%*14%

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Speisezimmer

12%12%

Gültig für 

1 Einkauf 

vom 12.02. 

bis 21.02.2026

Matratzen/
Lattenroste/

Schlafzimmer

**13%13%*13%**13%*13%

statt 
799,-

WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öff nungszeiten MO-FR 9.30 – 19.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr

Boxspring-Bett

BOXSPRING-Bett, Bezug grau, 100 % Polyester, Box Bonell-Feder-
kern, Matratze 7-Zonen-Tonnentaschenfederkern, Kaltschaum-Top-
per, Liegefl äche ca. 140x200 cm, Gesamtmaß ca. 143x113x210 cm, 

ohne Kissen, Nackenrolle  Art. 200544270

statt 69,95

49,95

Mako-Sati n-Bett -
wäsche, rot, 100 

% Baumwolle, ca. 
135x200+80x80 cm

Art. 200585178

Reiß-
verschluss

KINDER-
LAND

Ferien-
Öff nungszeiten
Montag - Freitag: 

9:30 - 18 Uhr
Samstag: 
9 - 18 Uhr

Abholpreise. Ohne Dekoration


